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Aus dem Archiv. Diesmal präsentieren wir ein buntes Potpourri an Bildern aus vergange-
nen Tagen. Wer erinnert sich nicht an den Spielplatz in der Bahndammgasse mit seinen 
markanten, bunten Hütchen? Oder an die Trafik mit den unzähligen Schildern, die vielen 
noch heute in Erinnerung ist?

Archiv



Schlüsselübergabe  
der Kohlbacher-Wohnanlage

Neues vom KiGRa —  
BürgermeisterInnenwahl
und Logo-Auswahl 

Das war das 
Dorffest 2026
in Fohnsdorf

Inhalt

06 17

34

Die Zeitung auch 
digital lesen!

07    Spatenstich 
in der Winterbachgasse

10    Regionalität 
rund um die Uhr

13    Der Garten
als Lebensraum

20    Spiel, Spaß
und Bewegung

22    Beweg dich schlau
Landesfinale

28    Musikschule 
setzt neue Akzente

30    Von Alt-Wien bis  
 zur Geisterbahn

34    Dorffest 
2026

39    Gottlos  
gut unterhalten

45    Mit Tradition  
 unterwegs

51    Erfolgreicher
Arbeitseinstieg

62    ID Austria
Registrierungsstelle

Sie finden die aktuelle 
Ausgabe des Gemeinde- 
magazins auch online auf 
unserer Homepage.

Alles was Sie wissen 
müssen auf einen Blick.

In der aktuellen Ausgabe 
der Gemeindezeitung finden 
Sie nicht nur die wichtigsten 
Termine, sondern auch 
einen Rückblick auf das 
bisherige Jahr mit vielen 
Highlights wie das Dorf-
fest oder die zahlreichen 
Aktivitäten der Vereine.
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Unsere Gemeinde entwickelt sich in vielen Bereichen 
sehr positiv und daher zeigen sich auch bereits erste 
sichtbare Erfolge. Seit vielen Jahren konnte im Ergeb-
nishaushalt des Rechnungsabschlusses 2025 wieder ein 
positives Nettoergebnis erzielt werden. 

Neben einer sparsamen Haushaltsführung werden 
anhand einer klaren Prioritätensetzung viele wichtige 
Investitionsprojekte konsequent umgesetzt. Ziele sind 
insbesondere die Attraktivierung von Fohnsdorf als 
Wirtschaftsstandort sowie als Wohnsitzgemeinde und 
daher auch die Schaffung von Arbeitsplätzen und von 
qualitativem Wohnraum. Meine Vision ist es, Fohnsdorf 
als Vorzeigegemeinde und als Zukunftsgemeinde in 
unserer Region zu etablieren. 

Zuzugsgemeinde

Aufgrund der attraktiven Lage unserer Gemeinde, der 
Schaffung entsprechender Rahmenbedingungen sowie 
der Bereitstellung einer modernen Infrastruktur wird 
die Gemeinde Fohnsdorf mittlerweile sehr häufig als 
Wohnort gewählt. Bei den letzten Wohnungsübergaben 
zeigte sich übrigens ein positiver, neuer Trend: Zuzug 
statt Umzug innerorts. 

Neue Wohnprojekte

Zum Jahreswechsel übergab die Ennstaler Siedlungs-
genossenschaft 9 Wohneinheiten in der Jadegasse. 
Im Mai folgte die Firma Kohlbacher in Wasendorf mit  
14 Wohneinheiten in der Thomas-Mann-Gasse und kurz 
darauf mit weiteren 24 Wohneinheiten in der Karl-
August-Straße. Weitere Projekte der Firma Kohlbacher 
in Wasendorf bzw. Dietersdorf sind in Planung. Aktu-
ell wurde der erste Bauabschnitt der Rottenmanner 

Zukunft. 
Gemeinsam. 
Gestalten.

Geschätzte Fohnsdorferinnen 
und Fohnsdorfer!
Liebe Jugend!

Siedlungsgenossenschaft in der Winterbachgasse mit 
15 Wohneinheiten feierlich übergeben. Der zweite Bau-
abschnitt wurde bereits begonnen und schreitet zügig 
voran. Auch die Projekte von privaten Investoren in der 
Landstraße und Hauptstraße sind kurz vor der Fertig-
stellung.

Revitalisierung

Als Gemeinde Fohnsdorf liegt unser Augenmerk auf 
einem stetigen, aber gesunden und nachhaltigen 
Wachstum. Die genannten Wohnbaugenossenschaften 
und Unternehmen setzen einen großen Schwerpunkt 
auf einen qualitativen und preiswerten Wohnbau. 
Bei den Vorzeigeprojekten der Rottenmanner im Orts
zentrum werden bereits verbaute, aber ungenutzte 
bzw. brachliegende Grundstücke revitalisiert. Moderne 
Wohnungen entstehen auch im alten Postgebäude 
und beim ehemaligen „Fassungshaus“. Bei anderen 

Ing. Mag. Volkart Kienzl 
Bürgermeister

Meine Vision: 
Fohnsdorf als DIE 
Zukunfts- und 
Vorzeigegemeinde 
im Aichfeld. «

»

Projekten wird darauf geachtet, dass eine Entwicklung 
von „innen nach außen“ erfolgt und somit keine Zer-
siedelung entsteht. Neben den neuen Bauprojekten ist 
es aber besonders erfreulich, dass es auch eine Bereit-
schaft gibt, durch Sanierungen von Objekten innerorts 
Leerstände zu reduzieren.

Fohnsdorf am Weg zur 
Zukunftsgemeinde

Vorwort



Zukunftsprojekte

Mit dem Zuzug sind natürlich auch höhere Gemeinde
einnahmen verbunden sowie eine bessere Auslastung 
der bestehenden Infrastruktur. Damit lassen sich un-
sere Investitionen in unsere Kindergärten, Schulen, 
Straßen, Freizeiteinrichtungen sowie andere Zukunfts-
projekte nicht nur leichter rechtfertigen, sondern auch 
finanzieren. 

Im Sommer werden sämtliche Kinderbetreuungs
einrichtungen saniert. Nach einer umfassenden Mängel
erhebung wurden die Sanierungsarbeiten für die Kin-
dergärten Dietersdorf, Hetzendorf, Fohnsdorf und dem 
Kinderhort / Kinderhaus bereits beschlossen. Die Neu-
anschaffung einer Wasserpumpe für das Freibad Fohns-
dorf sowie die Sanierung des undichten Beckens sind 
bereits abgeschlossen. Die Straßensanierungsprojekte 
sind ebenfalls beschlossen und beauftragt. 2027 folgt 
die Sanierung beider Volksschulstandorte des PSC 
Fohnsdorf.

Betriebsansiedelungen

Einen wesentlichen Anteil am Gemeindehaushalt 
leisten unsere lokalen Unternehmen und Betriebe, die 
derzeit rund € 3,1 Millionen pro Jahr an Kommunal
steuer leisten. Auch aktuell verzeichnen wir trotz 

Sprechstunden

Wir sind stets bemüht uns um  
Ihre Anliegen zu kümmern.

T + 43 3573 / 2431 112 
E volkart.kienzl@fohnsdorf.gv.at
1. Stock, Sprechzimmer

wirtschaftlich herausfordernder Zeiten steigende 
Kommunalsteuereinnahmen basierend auf betrieb-
lichen Investitionen und zusätzlichen Arbeitsplätzen. 
Im Moment gibt es aufgrund intensiver Bemühungen 
einige konkrete Anfragen für Betriebsansiedelungen 
in Fohnsdorf, insbesondere von kleineren, bis zu 
größeren Unternehmen. Vorzugsweise sollen hierfür 
bereits gewidmete und brachliegende Flächen oder 
Entwicklungsgebiete genutzt werden. 

Zielsetzung

Das klare Ziel der nächsten Jahre ist daher ein gesundes 
Wachstum mit einem nachhaltigen und qualitativen 
Wohnbau und der Schaffung von zusätzlichen Arbeits-
plätzen. Damit wird sich die Wertschöpfung in und die 
Attraktivität von Fohnsdorf als Wohn-, Wirtschafts- und 
Tourismusstandort weiter erhöhen. Dies wiederum er-
möglicht uns weitere Investitionen in die Infrastruktur 
und die Lebensqualität unserer Heimatgemeinde.

Fohnsdorf am Weg zur Zukunfts- und Vorzeigegemeinde 
im Murtal: Eine Vision, ein Ziel und ein gemeinsamer 
Weg.

Ich wünsche Ihnen ein schönen und erholsamen 
Sommer!

Ihr Bürgermeister

Volkart Kienzl

Wohnungsübergabe der 
Kohlbacher Wohnungen 

mit GR Hrastnik, Ing. Bernd 
Kohlbacher, Bgm. Kienzl, GR 

Kaltenegger und Baumamts-
leiter Ambroschütz (v.l.n.r.)

Seite 5



Doppelhaushälften 

Wohnungen

Im Mai fanden die Schlüsselübergaben 
der Kohlbacher Doppelhaushälften so-
wie Wohnungen in Fohnsdorf statt. Wir 
wünschen allen BewohnerInnen viel 
Glück und viele schöne Momente im neu-
en Zuhause.

Ein besonderer Dank gilt der Firma 
Kohlbacher für die gute Zusammen
arbeit und das Vertrauen in den Stand-
ort Fohnsdorf. Es freut uns sehr, dass 
auch künftig weitere Investitionen in 
unserer Gemeinde geplant sind.

Die moderne Anlage bietet eine preis-
werte, zugleich aber qualitativ hoch-
wertige Wohnmöglichkeit und leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zu at-
traktivem Wohnen in Fohnsdorf.

Offizielle 
ÜbergabeNews? Gibt’s 

nicht nur 
beim Bäcker.
Folge uns auf Social Media.

Damit du weißt, was bei uns in der Gemeinde 
läuft! Wir sind auf Facebook und Instagram.

gemeindefohnsdorffohnsdorf



Spatenstich in der 
Winterbachgasse

Mit dem offiziellen Spatenstich wurde der Start-
schuss für den zweiten Bauabschnitt einer Wohn-
anlage in der Winterbachgasse 4 gesetzt. Die 
Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft realisiert 
hier – mit Unterstützung des Landes Steiermark – 
ein weiteres Projekt zur Schaffung von leistbarem 
und zeitgemäßem Wohnraum.

Im Rahmen dieses Bauvorhabens entstehen ins-
gesamt elf geförderte Wohnungen für Familien. 
Die Wohnungsgrößen variieren zwischen 56 
und 90 Quadratmetern und bieten somit ein 
attraktives Angebot für unterschiedliche Wohn-
bedürfnisse.

Besonderes Augenmerk wird auf Nachhaltigkeit 
und Energieeffizienz gelegt. So wird die Wohn-
anlage unter anderem mit einer Photovoltaik-
anlage ausgestattet, um einen Beitrag zu um-
weltfreundlicher Energieversorgung zu leisten 
und langfristig Betriebskosten zu senken.

Die Fertigstellung des Projekts ist für den Zeit-
raum Sommer bis Herbst 2027 vorgesehen. 
Mit diesem Bauvorhaben wird ein weiterer 
wichtiger Impuls für die positive Entwicklung 
der Gemeinde Fohnsdorf gesetzt und zusätz
licher, moderner Wohnraum geschaffen.

Spatenstich 
in der Winter-
bachgasse 4 
in Fohnsdorf

Offizielle 
Übergabe

Gemeindezeitung 2 I 26
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Beinschab
E  N  T  S  O  R  G  U  N  G

Wolfgang Beinschab

Beinschab
E  N  T  S  O  R  G  U  N  G

FACHGERECHTE 
ENTSORGUNG FÜR 
DIE LANDWIRTSCHAFT

In der Landwirtschaft fallen laufend Materialien an, 
die fachgerecht entsorgt werden müssen.

Wildes Deponieren oder Verbrennen ist illegal 
und schädlich. Wir übernehmen die professionelle 
Entsorgung von Blech/Alteisen (z.B. Dachrinnen, 
ausgedienten Landmaschinen und Fahrzeugen, 
Maschinenteilen, Boilern, Heizkesseln), aber auch 
Holz-Eisen-Verbindungen wie Wagenrädern, oder 
Buntmetallen wie Kupfer, Aluminium, Messing (z.B. 
Kabeln, Rohren, Armaturen), Altölen, Düngeresten, 
Agrarfolien und weiteren Abfällen, um wertvolle 
Rohstoffe dem Recycling zuzuführen. 

€ 210,-*pro Tonne Agrarfolien gemischtstatt € 246,-

Agrarfolien-Aktion

*Aktionspreis gültig bis 31.08.2026 für Agrarfolien gemischt sauber/verunreinigt
(Gewerbemüll); Nettopreis exkl. Wiege- und Bearbeitungsgebühr, Brandschutzabgabe, Umwelt- und Entsorgungsbeitrag. Abholung auf Anfrage möglich.

Bernd 
Ernstreiter-
HubmannIng. Werner 

Scheucher



Welcher Aspekt als Archivar 
macht dir am meisten Freude? Das 
Bewahren der alten Aufzeichnungen 
und Erinnerungen aus Fohnsdorf.

Welche Fähigkeiten sind für diese 
Tätigkeit besonders wichtig? Eine 
Sammelleidenschaft (sagt Fred mit 
Augenzwinkern) – aber vor allem ein 
Grundinteresse und Genauigkeit.

Was war der interessanteste Fund 
im Archiv? Es gibt zig interessante 
Funde, man findet quasi in je-
dem Ordner was Tolles, aber das 
Spannendste war mit Sicherheit, dass 
mein Großvater für ein paar Jahre 
lang Bürgermeister von Kumpitz war. 
Auch immer wieder toll zu sehen sind 
die Fotos aus der Zeit der AT&S sowie 
von meinen Kumpels.

Gsichter & 
Gschichtn
So arbeitet die 
Gemeinde – ein Blick 
hinter die Kulissen

Fred Ziegelfest
Gemeindearchivar

Frischer Glanz
In Fohnsdorf gibt es neben einigen Neubauten 
auch kleine Veränderungen, die vielleicht nicht auf 
den ersten Blick auffallen, aber Fohnsdorf lebens
werter und schöner machen. 

Vor kurzem wurden die Leuchtmittel der Ruine 
von der KWM ausgetauscht. Danke an Bernd 
Haingartner und Serhii Panchenko für die 
Unterstützung, sowie an die Firma Kaltenegger 
Transporte.

Auch in Sachen Infrastruktur hat sich in letzter 
Zeit etwas getan. Die Müllinseln beim Hochwie-
senweg sowie Sonnenweg wurden erneuert. 

Sachgemäße Müllentsorgung

Das Team der KWM gibt ihr Bestes um Fohnsdorf 
für Sie sauber zu halten. In letzter Zeit kam es 
häufiger zu unsachgemäßer Müllentsorgung. Wir 
bitten Sie die dafür vorhergesehenen Sammel-
stellen zu verwenden - gemeinsam für Fohnsdorf.

Sauber gelöst  
die neuen Müllinseln

Neue Beleuchtung für 
die Ruine Fohnsdorf

Beinschab
E  N  T  S  O  R  G  U  N  G

Wolfgang Beinschab
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Holz-Eisen-Verbindungen wie Wagenrädern, oder 
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Kabeln, Rohren, Armaturen), Altölen, Düngeresten, 
Agrarfolien und weiteren Abfällen, um wertvolle 
Rohstoffe dem Recycling zuzuführen. 

€ 210,-*pro Tonne Agrarfolien gemischtstatt € 246,-

Agrarfolien-Aktion

*Aktionspreis gültig bis 31.08.2026 für Agrarfolien gemischt sauber/verunreinigt
(Gewerbemüll); Nettopreis exkl. Wiege- und Bearbeitungsgebühr, Brandschutzabgabe, Umwelt- und Entsorgungsbeitrag. Abholung auf Anfrage möglich.

Bernd 
Ernstreiter-
HubmannIng. Werner 

Scheucher
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Regionalität rund 
um die Uhr
Immer mehr Betriebe in unserer Region setzen auf Selbst-
bedienungsläden und machen hochwertige Lebens-
mittel damit jederzeit zugänglich. Drei Beispiele zeigen 
eindrucksvoll, wie Regionalität, Qualität und Innovation 
zusammenfinden.

Karl August Genuss
In Wasendorf haben Michaela und Thomas Feier das 
Gästehaus Karl August nicht nur modernisiert, sondern 
direkt daneben auch einen Selbstversorgerladen ge-
schaffen. Die „Genusshütte“ wird von 16 regionalen 
Lieferanten beliefert und bietet ein breites Sorti-
ment – von Milchprodukten (inklusive Ziegenmilch), 
frischem Gemüse, Säften und Nudeln bis hin zu Fleisch
produkten.
 
Ein besonderes Highlight ist die Kooperation mit der 
Marke „frau bina“, die für eine kulinarische Reise nach 
Italien sorgt. Der Selbstbedienungsladen befindet sich 
in der Werkstraße über dem Hotel und ist rund um die 
Uhr geöffnet. Bezahlt wird bequem mit Bankomatkarte.

Biohof Feeberger
Susanne und Gernot Feeberger stehen seit Jahren für 
konsequente Bio-Qualität. Besonders bekannt ist ihr Jo-
ghurt, der seit über zehn Jahren produziert wird. Im 
Hofladen findet man neben Milchprodukten auch Eier 
und Fleisch sowie süße Spezialitäten von Anita.

Eine Besonderheit ist die sogenannte Urmilch (A2-
Milch) von Jersey-Kühen, die als besonders gut verträg-
lich gilt und sogar Kunden aus Graz anzieht. Zusätzlich 
beliefert der Biohof mittlerweile 28 Schulen im Murtal 
mit Schulmilch und baut seine Produktion weiter aus. 
Auch ein beliebtes Highlight: das hofeigene Eis.

Der Hofladen in der Bachstraße 8 ist 24/7 geöffnet, 
Zahlung ist bar oder mit Karte möglich.

Kaiserfleisch
Im Ortsteil Hetzendorf hat Kaiserfleisch einen moder-
nen Selbstbedienungsladen eröffnet, der rund um die 
Uhr geöffnet ist. Hier erwartet die Kundschaft traditio-
nelles Fleischerhandwerk in bester Qualität: Fleisch-, 
Wurst-, Speck- und Salamispezialitäten sowie Grill
produkte und klassische Hausmannskost.

Ergänzt wird das Sortiment durch Gewürze, regionale 
Eier und Getränke. Besonders praktisch: Zugang und 
Bezahlung erfolgen einfach per Bankomatkarte. Kaiser
fleisch von Peter Kaiser in der Judenburgerstraße 24 
bietet damit eine unkomplizierte Möglichkeit, regionale 
Schmankerl jederzeit mitzunehmen.

Diese drei Betriebe zeigen eindrucksvoll, wie moderne 
Nahversorgung und echte Regionalität heute funktio-
nieren können – flexibel, hochwertig und direkt aus der 
Region.

Karl August Genuss 
in der Werkstraße in 

Wasendorf 24/7 für 
euch geöffnet

Regioanle Betriebe



Zutaten
5	 Bio Eier
250 g	 Kristallzucker + Vanillezucker
1/8 l 	 Bio Öl
1/8 l 	 Wasser
350 g	 Bio Weizenmehl
500 l 	 Bio Schlagobers
600 g 	 Bio Joghurt natur
350 g 	 Bio Beerenmix o. Früchte
80 g 	 Bio Staubzucker
7 St. 	 Gelatine

Zubereitung

Eier und Zucker in einer Rührschüssel 
aufschlagen. Zum Abtrieb abwechselnd 
Öl und Wasser einrühren. Danach das 
Mehl unterheben. Masse auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Blech gleich-
mäßig verteilen. Bei 180 Grad Ober- und 
Unterhitze ca. 20 Minuten backen.

Für die Creme Schlagobers aufschlagen. 
Joghurt und Zucker verrühren. Die zuvor 
in kalten Wasser eingeweichte Gelatine 
mit etwas Schlag in der Mikrowelle 
auflösen und dann zur Joghurtcreme 
hinzufügen. Danach den geschlagenen 
Schlag unterheben. Beeren im An-
schluss vorsichtig untermengen. 

Den abgekühlten Boden mit Marillen-
marmelade bestreichen. Die Creme 
gleichmäßig verteilen. Anita’s Tipp: mit 
einer Teigkarte ein Muster ziehen. 

JOGHURT-BEEREN-  
SCHNITTE

Regional & 
genial.
Rezepte zum 
Nachkochen.

Karl August Genuss

Kaiserfleisch

Werkstraße 17

Judenburgerstraße 24

Biohof Feeberger
Bachstraße 8

Gemeindezeitung 2 I 26
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Ing. Dominik Wildbolz
Vorsitzender Ausschuss für 
Umwelt, Energie, Landwirt-
schaft und Tierschutz

Sehr geehrte  
Fohnsdorferinnen  
und Fohnsdorfer!

Ich hoffe Sie hatten alle einen angenehmen Früh-
ling und einen guten Start in den Sommer. Zuerst 
möchte ich mich recht herzlich bei allen Vereinen, 
Institutionen aber auch bei Privatpersonen 
bedanken, die beim steirischen Frühjahrsputz 
mitgeholfen haben. Für mich ist es immer wieder 
erschütternd, wieviel Müll abseits unserer Straßen 
und Wege liegt und deswegen freut es mich, dass 
wir auch dieses Jahr den mitmachenden Vereinen 
eine kleine finanzielle Unterstützung übergeben 
konnten.

Des Weiteren durften wir im März Herrn Sebastian 
Zinko von Birdlife Steiermark zum Vortrag „Vogel-
freundliche Gartengestaltung“ im Gasthaus La 
Rosa begrüßen. Vögel und Singvögel sind nicht nur 
schön anzuhören, sie fressen beispielsweise Un-
geziefer, verteilen Baumsamen und sind dadurch 
unglaublich wichtig für eine intakte Natur. Somit 
darf ich mich in diesem Wege nochmals bei Herrn 
Zinko für den informativen Abend bedanken.

Unser Highlight im Frühjahr war aber unsere 
schon traditionelle Fahrradbörse am Hauptplatz. 
Kurz vor Ostern veranstalteten wir einen Floh-
markt und eine Fahrradbörse mit reger Teilnahme. 
Über 20 Fahrräder konnten hier verkauft werden 
und die Planungen für das nächste Jahr laufen be-
reits. Abschließend darf ich meinen KollegInnen 
vom Umweltausschuss, vor allem aber Frau Grin 
Martina Stummer, danken, die mich immer tat-
kräftig unterstützen und mich immer mit neuen 
Ideen füttern. So wird es höchstwahrscheinlich im 
Herbst eine Wintersportbörse geben.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Urlaub 

Ihr 
Dominik Wildbolz

Mag. Charlet 
Pichler-Propst

 Renee 
Hofhammer

Miriam 
Kratzer-Castillo 

Wir machen Urlaub perfekt!
GRUBER-reisen Reisebüro, 8720 Knittelfeld, 
Hauptplatz 11, Tel.: 03512 86184, www.gruberreisen.at

UNSER TIPP:
UNSER TIPP:

JAPANJAPAN
INS LAND DER
INS LAND DER

AUFGEHENDEN SONNE
AUFGEHENDEN SONNE
AUFGEHENDEN SONNE
AUFGEHENDEN SONNE

Rundreise von Tokio bis Osaka

Rundreise von Tokio bis Osaka

16.09. – 26.09.2026
16.09. – 26.09.2026
16.09. – 26.09.2026

p.P. ab € p.P. ab € 4.9904.990,-,-

6:30 - 10:00 Uhr
Montag bis Freitag

8:00 - 10:00 Uhr
Wochenende & Feiertage

Tägliches
Frühstücksbuffet

Siemensstraße 9, 8753 Fohnsdorf,  03573 / 414950
office@hotelfohnsdorf.at, www.hotelfohnsdorf.at

DER PERFEKTE START IN DEN TAG

Umwelt, Energie, Landwirtschaft & Tierschutz



Leinenpflicht
Im Interesse eines guten Miteinanders 
möchten wir einen kurzen Hinweis zum Thema 
Leinenpflicht geben. 

Allgemeine Pflichten. Tiere müssen so beauf-
sichtigt und verwahrt werden, dass niemand ge-
fährdet oder unzumutbar belästigt wird. Zudem 
müssen Halter dafür sorgen, dass Hunde stark 
frequentierte öffentliche Bereiche (Gehwege, 
Spielplätze usw.) nicht verunreinigen.

Leinen- und Maulkorbpflicht. In öffentlichen 
Parkanlagen gilt eine strikte Leinenpflicht. An-
sonsten müssen Hunde an öffentlich zugäng
lichen Orten entweder mit einem Maulkorb ver-
sehen oder an der Leine geführt werden. 

Der Garten als 
Lebensraum
Am 24. März fand ein informativer Abend zum 
Thema vogel- und naturfreundliche Garten
gestaltung statt. 

Sebastian Zinko von BirdLife Steiermark zeigte 
praxisnah, wie Gärten in wertvolle Lebens-
räume für Vögel und andere Tiere verwandelt 
werden können. Zahlreiche hilfreiche Tipps 
machten den Vortrag besonders anschaulich 
und alltagstauglich.

Sebastian Zinko von BirdLife  
mit den Garten-Interessierten

In der Steiermark erfolgt die Entsorgung 
von verendeten Kleintieren in der Regel 
über die Tierkörperverwertung der je-
weiligen Gemeinde. Tierhalter sind ver-
pflichtet, Tierkadaver ordnungsgemäß 
zu entsorgen, um Seuchengefahren zu 
vermeiden. 

Verendete Kleintiere (Katzen, Hunde, Ka-
ninchen u. a.) dürfen nicht im Restmüll 
oder auf dem Kompost entsorgt werden. 
Die meisten Gemeinden in der Steiermark 
verfügen über Sammelstellen, in denen 
kleine Tierkadaver in speziellen Contai-
nern abgegeben werden können. Die Sam-
melstelle der Gemeinde Fohnsdorf befin-
det sich bei der Kläranlage in Hetzendorf. 
Diese Sammelstelle ist für Kleintiere mit 
einem Höchstgewicht von 30 Kilogramm 
vorgesehen. Den Sicherheitsanweisungen 
vor Ort ist unbedingt Folge zu leisten. Die 
Kosten für die Entsorgung von Kleintieren 
werden zur Gänze von der Gemeinde ge-
tragen. 

Sammelstelle der Gemeinde
Rannerfeldgasse 22 I 8753 Fohnsdorf 
T 03573 / 2510  
Mo bis Fr: 7- 14 Uhr I Sa: 8 - 11 Uhr

TIERKÖRPERVERWERTUNG
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GR Dominik Hrastnik
Vorsitzender Ausschuss 
für Jugend, Familie und 
Sport

Geschätzte  
FohnsdorferInnen!

In den vergangenen Wochen war für unsere 
Kinder und Familien wieder einiges los. Ende 
April fand für die Volksschulkinder das Mitmach-
konzert „Austro Rock 4 Kids“ statt. Dabei wurden 
die Kinder auf eine musikalische Reise durch die 
österreichische Rock- und Popgeschichte mit
genommen und erlebten ein abwechslungsreiches 
Konzert, bei dem Musikgeschichte kindgerecht 
vermittelt wurde.

Neben Musik und Spaß stand auch die Sicherheit 
im Wasser im Mittelpunkt. Rechtzeitig vor der 
Freibadsaison organisierte die Gemeinde wieder 
einen Kinderschwimmkurs für Kinder im Alter 
von 5 bis 6 Jahren. Insgesamt nahmen 38 Kinder 
teil, die jeweils 10 Kurseinheiten im Hallenbad 
Judenburg absolvierten. Dabei konnten sie erste 
Schwimmkenntnisse sammeln, ihre Fähigkeiten 
verbessern und vor allem mehr Sicherheit im 
Wasser gewinnen.

Auch in den kommenden Wochen wird wie-
der einiges geboten. Passend zum Start in den 
Sommer findet am 11. Juli das Freibadfest statt. 
Mit Luki’s Kinderspass ist für Spiel, Spaß und 
Unterhaltung bestens gesorgt. Für die Kinder in 
Fohnsdorf wurde außerdem wieder ein umfang-
reiches Ferienprogramm zusammengestellt. Mit 
über 20 Programmpunkten ist für Abwechslung, 
Bewegung, Kreativität und spannende Erlebnisse 
gesorgt.

Das Angebot reicht von sportlichen Aktivitäten wie 
Flag-Football, Schnupper-Bouldern, Fußballcamp, 
Landhockey und Minigolf bis hin zu kreativen 
Programmpunkten wie der Fantasie-Werkstatt, 
dem Musical-Workshop oder der Zirkuswoche. 
Auch Ausflüge und besondere Erlebnisse stehen auf 
dem Programm, darunter ein Besuch im Family
park, Zelten sowie Besuche bei Feuerwehr, Polizei, 
Rotem Kreuz, Apotheke und Bergbaumuseum.

Ich wünsche allen FohnsdorferInnen einen 
schönen und erholsamen Sommer.

Ihr 
Dominik Hrastnik

Jede Menge 
Action beim 
SV Fohnsdorf
Der SV RBK Fohnsdorf kann auf eine 
ereignisreiche Saison 2025/26 zurück-
blicken und freut sich mit seinen rund 
200 Mitgliedern schon auf die neue 
Spielzeit im Lorenzi-Stadion.

Jugend-Fußballcamp

13. bis 15. August I Lorenzi-Stadion  
Anmeldungen bis 01.08. per E-Mail  
unter sv.fohnsdorf@gmail.com

Teilnahmegebühr €  129 inkl. Dress, Ball, 
Trinkflasche, Turnbeutel, Mittagessen & 
Snacks

Die U12

Jugend, Familie & Sport



Passend zu den äußeren Temperaturen befindet 
sich der SV RBK Fohnsdorf seit wenigen Tagen 
in seiner kurzen, aber wohlverdienten Sommer-
pause. In dieser bietet sich auch die Möglichkeit, 
auf eine ereignisreiche Saison 25/26 zurück
zublicken. 

Mit in Summe zwölf Mannschaften und nun 
bereits rund 200 Mitgliedern zählt der Klub 
zu den Aushängeschildern der Region. Das 
Gemeinschaftsgefühl und die Freude am Sport 
sind dabei elementare Werte, vor allem aber im 
Erwachsenenfußball haben natürlich auch die 
Ergebnisse einen hohen Stellenwert. Umso grö-
ßer war die Freude, als die Kampfmannschaft 
der Blau-Weißen in ihrer Comeback-Saison in 
der Unterliga Nord B trotz etlicher Verletzungs
sorgen vorzeitig den Klassenerhalt fixieren 
konnte. 

Nach einem sportlichen Umbruch im Winter 
und dem Abgang von Coach Emanuel Schalk 
übernahm Andreas Kaus interimistisch bis Som-
mer zusätzlich die Agenden des KM1-Trainers. 
Unter seiner Führung belegte die „Einser“ mit 
etlichen Talenten aus dem eigenen Nachwuchs 

Die „Einser“ KampfmannschaftDie U9

am Ende einer ereignisreichen Saison den sehr 
soliden 9. Platz. Als Sprungbrett zur Kampf-
mannschaft dient die zweite Mannschaft, die in 
der Spielzeit 2025/26 als Spielgemeinschaft mit 
Spielberg an den Start ging. Die Youngsters be-
endeten eine von Weiterentwicklung geprägte 
Saison auf dem ordentlichen 7. Rang.

Die Jugend ist die Zukunft des Vereins, deshalb 
ist der Klub auch sehr stolz auf seine zahlrei-
chen erfolgreichen Nachwuchsmannschaften, 
die auch stets für reges Treiben im Lorenzi-Sta-
dion sorgen. Besondere Action ist für alle fuß-
ballbegeisterten Kids vom 13. bis 15. August 
2026 beim legendären Nachwuchssommercamp 
garantiert. 

Und weil nach der abgelaufenen Saison die neue 
bereits ihre Schatten vorauswirft, freut sich der 
SV RBK Fohnsdorf bereits jetzt auf eine erfolg-
reiche Spielzeit 26/27. Alle Updates und Termine 
gibt es auf der Website sv-fohnsdorf.at sowie auf 
Social Media. Der Verein freut sich auch immer 
über neue Mitglieder, helfende Hände und krea-
tive Ideen – sei es für den sportlichen Bereich 
oder auch für das Vereinsleben an sich.
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FAMILIENSPASS AM FREITAG
Jeden Freitag in den Ferien haben Kinder in  

Begleitung eines zahlenden Erwachsenen  
freien Eintritt! An der Thermenkassa in folgendem  

Zeitraum erhältlich: 10.07. – 11.09.2026
*Bei Kauf einer Tageskarte, gültig bis max. 3 Kinder, jedes weitere bezahlt den Familientarif-Kind.  

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, nicht zahlbar mit Webhotel, Wellcard, o.Ä.

AQUALUX Therme Fohnsdorf  |  Thermenallee 10, 8753 Fohnsdorf  |  +43 3573 207 80  |  willkommen@therme-aqualux.at  |  therme-aqualux.at  |  
  

Familienfreitag_Inserat_Gemeindezeitung.indd   1Familienfreitag_Inserat_Gemeindezeitung.indd   1 19.05.26   16:1119.05.26   16:11

Mehr Infos &  
Spendemöglichkeiten

unter www.herzen-im-takt.at

Spione  
wie wir

Die jungen DarstellerInnen zeigen, was sie in Ge-
sang, Tanz und Schauspiel erarbeitet haben und 
nehmen das Publikum in einer mitreißenden 
Bühnenshow für die ganze Familie mit in eine 
Welt voller Geheimnisse, Intrigen, Verwechs-
lungen und großer Musicalmomente. Seit vielen 
Jahren leistet die Akademie wertvolle Kultur-
arbeit für Kinder und Jugendliche im Murtal. Da 
die Finanzierung solcher Jugendkulturprojekte 
zunehmend herausfordernd ist, freut sich 
der Verein „Herzen im Takt“ auch über Unter
stützung. Schon kleine Beiträge helfen, Bühne, 
Team und Technik möglich zu machen. 

Die Musical-HiT-Akademie lädt am 
17. und 18. Juli 2026 zur Abschluss
vorstellung ins Arbeiterheim Fohnsdorf 
ein. Unter dem Titel „Spione wie wir“ 
erwartet das Publikum eine schwung-
volle und lustige Musicalrevue mit viel 
Musik, Humor und Energie. 

Jugend, Sport & Schulen



Updates vom KiGRa

Die letzten beiden Workshops waren für die 
Kinder besonders spannend, denn dabei ging es 
zunächst um die Gestaltung eines Logos für den 
KiGRa und anschließend um dessen Auswahl 
sowie um die Wahl eines Kinderbürgermeisters 
und einer Kinderbürgermeisterin.

Mit viel Eifer und Kreativität wurden zahl-
reiche tolle Logo-Vorschläge eingereicht. Die 
Entscheidung fiel den Kindern nicht leicht, 
schließlich wird das Logo den KiGRa Fohnsdorf 
künftig begleiten und repräsentieren. Nach 
einer spannenden Auswahlrunde setzte sich 
schließlich der Entwurf von Alessia durch.

Am 20. Mai wurde es dann richtig spannend: 
Die Wahl der KinderbürgermeisterInnen stand 
bevor. Zuvor erarbeiteten die KandidatInnen 
ihre Wahlslogans und präsentierten dem KiG-
Ra, warum gerade sie das Zeug zur Kinderbür-
germeisterin beziehungsweise zum Kinderbür-
germeister haben.

Neues Logo und die Kinder-
bürgemeisterInnen-Wahl

Der erste Wahlgang wurde – ganz wie bei einer 
echten Wahl – mit Stimmzetteln, Wahlkabinen 
und einer Wahlkommission durchgeführt. Diese 
bestand aus Bürgermeister Volkart Kienzl, Ge-
meindevorstandsmitglied Christoph Göttfried 
sowie zwei KindergemeinderätInnen. Bereits 
nach dem ersten Wahlgang standen Amir als 
Kinderbürgermeister, Johanna als Kinderbür-
germeisterin und Marharyta als Vize-Kinderbür-
germeisterin fest. Für das Amt des Vize-Kinder-
bürgermeisters war jedoch eine Stichwahl 
notwendig, aus der Gernot schließlich als Sieger 
hervorging.

Nun bereiten sich die Kinder des KiGRa über 
den Sommer auf ihre große Angelobung am 18. 
September vor. Dort werden die Kinderbürg-
ermeisterInnen ihre Antrittsreden halten, und 
auch die Mitglieder des Kindergemeinderates 
werden Einblicke in die bisherigen Workshops 
sowie in ihre Zukunftsvisionen geben.

Alessia und ihr Logo für den KiGRa  –  
ganz wie bei den Großen

Die Wahlkommission
nimmt ihre Aufgabe sehr ernst
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Verkauf Ihrer
Wohnung oder 
Ihres Hauses?
Sie denken darüber nach, Ihre Immobilie zu verkaufen? 
Oft steht man am Anfang vor vielen Fragen und Unsicher-
heiten: Was ist meine Immobilie aktuell wert? Wann ist der 
richtige Zeitpunkt? Und wie läuft ein Verkauf eigentlich ab?

Ein unverbindliches Gespräch mit einem erfahrenen 
Immobilienmakler kann hier schnell Klarheit schaffen. 
In einem persönlichen Termin lassen sich nicht nur 
Marktwert und Verkaufschancen realistisch einschätzen, 
sondern auch individuelle Strategien für einen erfolg
reichen Verkauf entwickeln.

Ein häufig unterschätzter Punkt ist der Energieausweis 
– dieser ist beim Verkauf gesetzlich verpflichtend 
und sollte frühzeitig organisiert werden. Gerade bei 
Einfamilienhäusern lohnt es sich, durchgeführte Sa-
nierungen und Verbesserungen der letzten Jahre über-
sichtlich zusammenzustellen – idealerweise mit Datum, 
Beschreibung und Investitionskosten. Auch vorhandene 
Pläne und Bauunterlagen sind eine wertvolle Grundlage 
für eine professionelle Immobilien Vermarktung.

Folgende Unterlagen sind insbesondere bei Eigentums-
wohnungen wichtig: aktuelle Betriebskostenabrechnun-
gen, Rücklagenstand, Informationen zu bestehenden 
Darlehen, Pläne sowie Protokolle der letzten Eigen
tümerversammlungen.

Sind alle relevanten Un-
terlagen vollständig 
vorhanden, kann 
nicht nur der rea-
listische Verkauf-
preis fundiert 
ermittelt werden 
– auch der ge-
samte Verkaufs-
prozess lässt sich 
effizient und zielge-
richtet planen.

Immobilie des Monats 
Sanierte Wohnung mit Loggia
Hier beginnt Ihr neues Zuhause: Diese liebevoll 
sanierte Wohnung im 1. Stock begeistert durch 
helle Räume, eine angenehme Wohnatmosphäre 
und eine durchdachte Raumaufteilung.

Die sonnige Loggia lädt dazu ein, den Tag ent-
spannt ausklingen zu lassen – ob bei einem 
Kaffee am Morgen oder einem Glas Wein am 
Abend.

Vorraum, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Abstellraum sowie Bad und WC bieten alles, was 
man für ein komfortables Wohnen in zentrums-
naher Lage benötigt. Eine Wohnung zum An-
kommen und Wohlfühlen.

• Fohnsdorf ‌‌
• ca. 62 m2 
• Miete inkl. Betriebskosten: € 550,– mntl.

Weitere Infos unter:
Mag. (FH) Klaus Donat 
T 0664 / 23 00 655 
E office@sonniges-wohnen.at 
Hauptstraße 15 I 8753 Fohnsdorf
www.sonniges-wohnen.at

Mein Tipp: Je besser die Vorbereitung,  
desto erfolgreicher der Verkauf.

Gerne unterstütze ich Sie dabei – von der ersten 
Einschätzung bis zum erfolgreichen Abschluss.

Inserat



Am 12. April fand auf der Tennis- und 
Padel-Anlage Kimasol in Gössendorf 
die 3. AK-ÖGB-Padel-Betriebsmeis-
terschaft statt. Insgesamt 16 Zweier-
Teams traten in spannenden Spielen 
gegeneinander an und kämpften um 
den Turniersieg. Den hervorragen-
den 1. Platz sicherte sich das Team 
KWM-Fohnsdorf mit Steven Messner 
und Rene Perchthaler. Bei der Sieger-
ehrung wurden die besten Teams mit 
Geschenkkörben ausgezeichnet. Den 
gemütlichen Ausklang fand die Ver-
anstaltung bei einem gemeinsamen 
Grillbuffet. Wir gratulieren herzlich 
zu diesem großartigen Erfolg!

Am 10. und 11. April fand im Schüt-
zenverein Judenburg/Murdorf die 
Bezirksmeisterschaft im Luftge-
wehrschießen mit 97 Teilnehme-
rInnen statt. Der OV Fohnsdorf er-
reichte dabei den 3. Platz in der 
Mannschaftswertung der Senioren, 
zudem ging der Sieg in der Einzel-
wertung Senioren Männer nach 
Fohnsdorf. Die Siegerehrung erfolgte 
im Beisein von Bürgermeister Vol-
kart Kienzl und ÖKB-Bezirksobmann 
Maier. Die Veranstaltung wurde 
auch im Gedenken an den kürzlich 
verstorbenen Obmann Helmut Satt-
ler würdig abgehalten.

Padeltennis Luftgewehrschießen

Straßenturnier im Stockschießen Padeltennis Luftgewehrschießen

Am 2. Mai 2026 fand bei strahlendem 
Wetter das traditionelle Aichdorfer 
Straßenturnier für Firmen-, Vereins- 
und Hobbystockschützen statt. Ins-
gesamt nahmen 54 Mannschaften mit 
je vier Personen teil. Für die Organi-
sation und den reibungslosen Ablauf 
sorgte der ESV Aichdorf unter Obmann 
Franz Liebminger mit seinem Team. In 
einem spannenden Finale setzte sich 
die Mannschaft Saskia ESV Trieben 
vor den Lovonttola und Toyota Sap-
per durch. Bei der Siegerehrung wur-
den großzügige Fleischpreise verge-
ben. Großen Anklang fand auch der 
Glückshafen mit 250 Preisen.

Straßenturnier

Die TennisspielerInnen der Natur-
freunde Fohnsdorf bedanken sich 
herzlich bei ihren Sponsoren für die 
neuen Dressen. Dank der Unterstüt-
zung der Firmen Beinschab Entsor-
gung, Auto Feeberger, Raiffeisenbank 
Aichfeld eGen sowie Metallbau Röh-
rich konnte die neue Einkleidung reali-

siert werden. Mit den neuen Dressen 
gehen die Teams erfolgreich in die 
Saison. Die Meisterschaftsgruppe 
spielt derzeit in der Landesmeister-
schaft Gruppe B, zudem nehmen Da-
men- und Herrenmannschaften seit 
Jahren am Raiffeisen-Zirben-Cup teil. 
Ein besonderes Anliegen ist dem Ver-

Vorbeikommen & mitmachen:  
Tennisplatz Antoni 
Sektionsleiter Arnold Röhrich  
T 0664 2212079

Frischer Look
ein die Nachwuchsarbeit. Jeden Mon-
tag findet ein Kinderkurs zum Selbst-
kostenpreis statt. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sind jederzeit herz-
lich willkommen, den Tennissport 
kennenzulernen und mitzumachen.
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Mehr Infos und Detail

QR-Code scannen und das 
gesamte Kursprogramm im 
Überblick erhalten.

JULI 
11 Schwimmbadfest

13 Flag-Football

13 Besuch Rotes Kreuz

14 Schnupper-Bouldern

15 Bobbycar Autokino

16 Stockschießen

18 Ausflug Familypark

27 Besuch Apotheke

28 Pferde Power 1

29 Zirkuswoche

SEPTEMBER
01 Pferde Power 1

02 Musical Workshop

08 Spiel & Spaß mit Dame & Pferd

13 Spielplatzfest

AUGUST
03 Besuch Bergbaumuseum

04 Schnupper-Bouldern

07 Zelten am Spielplatz

08 Besuch Feuerwehr

11 Besuch Polizei

11 Flag Football

13 Fußballcamp

13 Landhockey

13 Minigolf

16 Pferde Power 2

17 Wald-Erlebnis

21 Fantasiewerkstatt

21 Flag Football

25 Schnupper-Bouldern

31 Musical Workshop

FERIEN-FERIEN-
DER REGION MURAU MURTAL 
PROGRAMMPROGRAMM

20262026

StarkesStarkesFERIEN-FERIEN-
DER REGION MURAU MURTAL 
PROGRAMMPROGRAMM

20262026

StarkesStarkes

Von April bis Mai fand im Hallenbad Juden-
burg ein von der Gemeinde Fohnsdorf orga-
nisierter Kinderschwimmkurs statt. Zwei-
mal pro Woche trafen sich 38 Kinder mit 
ihren SchwimmlehrerInnen Anita Höden 
und Edmund Koschier für insgesamt zehn 
Einheiten. Das Ziel des Schwimmkurses 
war die Wassergewöhnung und das Er-
lernen der richtigen Schwimmtechnik. 
Mit viel Freude und Eifer verbesserten 
die Kinder ihre Fähigkeiten und erzielten 
sichtbare Fortschritte.

Unter der Leitung von Gerhard Köhler 
nahmen Kinder im Alter von sieben bis 
zwölf Jahren am Functional Training in der 
Sporthalle Fohnsdorf teil. Mit Flag Football, 
Landhockey, Handball, Bouldern und 
verschiedenen Ballsportspielen wurden 
Koordination, Beweglichkeit und Team-
geist spielerisch gefördert.

Functional Training

Erstmalig fand heuer in Kooperation mit 
Region Motion die bewegte Ostereier
suche auch in Fohnsdorf statt. Es galt, ent-
lang des Naturhistorischen Lehrpfades 
14 Buchstaben zu entdecken und daraus 
das Lösungswort zu bilden. Zahlreiche 
BürgerInnen folgten der Einladung und 
rätselten fleißig mit. Für all jene, die sich 
am Karsamstag oder Ostersonntag auf 
Spurensuche machten, gab es als Beloh-
nung ein buntes Osterei.

Kinderschwimmen

Ostereiersuche

Spiel, Spaß 
und Bewegung



Monatliche Spiel- & Bastelstunde 
der Kinderfreunde Fohnsdorf

Selbstgemachte Blumentöpfe

Bastelstunde Kinderschwimmkurs Functional Training
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GR Daniel Peinhopf
Vorsitzender für 
Schulausschuss

Geschätzte BürgerInnen,

Es gibt erfreuliche Nachrichten aus dem Schulaus-
schuss. Der lang ersehnte Spielplatz im Pausenhof 
der Volksschule Dietersdorf wird nun Realität. Die 
Fertigstellung ist in den Sommerferien geplant, so-
dass die Kinder gleich zu Beginn des neuen Schul-
jahres den neu gestalteten Pausenhof in vollem 
Umfang erleben können.

Weiters darf ich berichten, dass sich auch ein 
Ausbau der Nachmittagsbetreuung im Gespräch 
befindet. Eine erste Bedarfserhebung diesbezüg-
lich hat bereits stattgefunden. Es stehen derzeit 
mehrere Varianten im Raum, welche geprüft 
werden. Eines steht jedoch außer Frage – der 
Bedarf ist vorhanden und wir werden handeln!

Ihr 
Daniel Peinhopf

Bei strahlendem Sonnenschein versam-
melten sich die Kinder des Kindergartens 
Fohnsdorf im Garten, um gemeinsam 
das Aufstellen des Maibaums zu feiern, 
der von ihnen selbst mit bunten Bändern 
geschmückt wurde. Die fröhliche Stim-
mung und das gemeinsame Erlebnis 
machten die Feier zu einem besonde-
ren Ereignis für alle. Die Kinder hat-
ten sichtlich Freude daran, bei diesem 
Brauchtum dabei zu sein und den Früh-
ling mit Liedern und Tänzen willkom-
men zu heißen.

Am 27. April füllten wir die Sporthalle 
mit rockigen Klängen, rhytmischem 
Klatschen und jeder Menge begeisterten 
Gesichtern. Das Mitmachkonzert „Aus-
tro Rock 4 Kids“ bot ein tolles musikali-
sches Erlebnis für alle Klassen des PSC 
Fohnsdorf.

Am 2. Mai fand in Köflach das Landesfinale der von 
Felix Neureuther initiierten Bewegungschallenge 
"Beweg dich schlau" statt! 

Zwei Teams des PSC Volksschulen Fohnsdorf mit 
Kindern aus den dritten und vierten Klassen 
qualifizierten sich im Rahmen einer internen 
Vorausscheidung im Februar für das Landes
finale. Bei sechs verschiedenen Stationen konn-
ten sie ihr Geschick, ihre Schnelligkeit und ihre 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen. Von über 

Maibaum

Beweg dich 
schlau

Rock’n’Roll

30 Teams aus der gesamten Steiermark erreich-
ten unsere beiden Teams den großartigen 22. 
und 12. Platz.  Ein großes Dankeschön gilt den 
Naturfreunden Fohnsdorf mit Michael Glant-
schnegg, den LehrerInnen der beiden Teams 
für die gute Vorbereitung, Unterstützung und 
Organisation sowie den Eltern, welche die 
Kinder nach Köflach gebracht und sie vor Ort als 
Fans lautstark unterstützt haben. So wurde das 
Landesfinale zu einem gelungenen Tag voller 
Bewegung, Gemeinschaft, Spaß und Motivation!

Jugend, Sport & Schulen



Am 24. Februar fand in Graz die feierliche Verlei-
hung des Gütesiegels der 3B-Methode®️ statt. Zahl-
reiche Kindergärten und Praxen wurden für ihr 
Engagement in der Umsetzung dieser innovativen 
Methode ausgezeichnet.

Die 3B-Methode®️ basiert auf drei zentralen 
Säulen: Beziehung – ein achtsamer, wertschät-
zender Umgang mit sich selbst und anderen, 
Bewusstsein – eine klare, herzoffene innere Hal-
tung, 9 Bewusstseinsebenen über die gearbeitet 
wird und Bewegung – Vernetzung im Gehirn. 
Die Wichtigkeit der natürlichen, selbstständigen 
kindlichen Aufrichtung im 1. Lebensjahr- Bewe-
gungen die mit Emotionen und Kompetenzent-
wicklung im engen Zusammenhang stehen.

Mit dem Gütesiegel verpflichten sich die aus-
gezeichneten Einrichtungen, die Werte der 3B-
Methode® aktiv zu leben. Kindergärten führen 
jährlich eine Teamfortbildung und einen Eltern-
informationsabend durch.
 
Die 3B-Methode® ist eine geschützte Marke 
und gewinnt in der Pädagogik zunehmend an 
Bedeutung. Das Gütesiegel garantiert ihre qua-
litätsgesicherte Umsetzung durch zertifizierte 
TrainerInnen und Einrichtungen.

Karina Stefan absolvierte die Ausbildung zur 
3B® Trainerin im Vorjahr, wendet ihr Fach-
wissen bereits in ihrer täglichen Arbeit als Ele-
mentarpädagogin erfolgreich an und bereichert 
damit unser gesamtes Team. Weiters sind auch 
Elternabende, spezielle Angebote für Kinder-
gruppen und 1:1 Trainings geplant. Sie freut 
sich schon sehr, Kinder in ihrer Entwicklung 
damit zu unterstützen und begleiten zu dürfen.

Gütesiegel
der 3B-Methode®️ für den 
Kindergarten Hetzendorf

Die Teams des PSC Fohnsdorf beim 
Landesfinale von „Beweg dich schlau“

Mitmachkonzert

Maibaumaufstellen
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FERNWÄRME FÜR FOHNSDORF
Meine heiße Liebe für‘s Leben!

Roland Gössler
Teamleiter Fernwärme
r.goessler@stadtwerke.co.at
Tel.: 03572-83146-225

Hubert Diethard
Techniker Fernwärme
h.diethard@stadtwerke.co.at
Tel.: 0664-84 67 008

kontakt: 

159.-159.-159.-159.-159.-
Type: Classic C-D4 White Oak
Digitalradio mit CD-Player

» Kompakter CD-Player im stilvollen Holzdesign
» Erweckt deine CD-Sammlung zu neuem Leben
» 15 Watt, DAB+ und FM-Radio393939 99999999993939

Type: EB220

True-Wireless
In-Ear-Kopfhörer

» ENC-Rauschunterdrückung
» 1,5 Std. Ladezeit, 6 Std. Betriebszeit
» Reichweite 10 m

Elektro Hörl GmbH & Co. KG, Hauptstraße 34, 8753 Fohnsdorf, Tel. 03573 2168, elektrohoerl@twin.at, redzac.at/hoerl
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Pflanzenbasierte Küche –  
Ausbildung mit Bewusstseinsbildung

Von Wirtschaft 
bis Kunst 
Die vergangenen Monate standen an der HLW 
Fohnsdorf ganz im Zeichen von Praxisnähe, 
Kreativität und Engagement. Zahlreiche Projekte 
zeigten eindrucksvoll, wie vielfältig moderne Aus-
bildung heute sein kann. 

Im Rahmen des Österreichischen Vorlesetags 
gestalteten SchülerInnen der 3AHLW einen 
kreativen Workshop für die Volksschule Die-
tersdorf. Mit Vorlesen, Spielen und Basteln 
sorgten sie für große Begeisterung bei den Kin-
dern.

Auch wirtschaftliche Bildung wurde praxisnah 
vermittelt: Beim Wirtschaftstag entwickelten 
die Lernenden interaktive Workshops für die 
Einjährige Fachschule, während die 4AHLW bei 
einem Besuch in einer regionalen Bankfiliale 
spannende Einblicke in die Finanzwelt erhielt.

Erfolgreich präsentierte sich die 2AHLW zu-
dem beim Ideenwettbewerb des Innovations-
netzwerks Murau Murtal. Das Projekt „Grow 
Together“ wurde mit dem Junior Award und 
einem Preisgeld ausgezeichnet.

Zusätzliche Qualifikationen sammelte die 
2AHLW bei der Baristaausbildung mit Jamila 
Coffee sowie bei der Zertifikatsprüfung zur 
vegan/vegetarischen Fachkraft (3AHLW). 
Die Ausbildungen stärken Fachkompetenz, 
Nachhaltigkeitsbewusstsein und eröffnen 
neue Berufsperspektiven im Tourismus- und 
Gastronomiebereich.

Kreativität stand auch beim erstmals veran-
stalteten Kunstwettbewerb im Rahmen von 
projecteuropa im Mittelpunkt. Unter dem 
Motto „connect.create.care – Kunst, KI und 
Schule zwischen Pixel, Pinsel & Poesie“ setzten 
sich sechs Klassen kritisch und kreativ mit dem 
Thema KI auseinander.

Ein weiterer Höhepunkt war die Vorprüfung 
zur Reife- und Diplomprüfung der 4HLW. Dabei 
überzeugten die SchülerInnen im Küchen- 
und Restaurantmanagement mit fachlichem 
Können, Kreativität und professionellem 
Service. Zahlreiche Gäste zeigten sich von den 
Leistungen beeindruckt.

Die vielen Aktivitäten machen deutlich: An 
der HLW Fohnsdorf wird Lernen praxisnah, 
kreativ und mit Blick auf die Zukunft gestaltet.
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Finde deinen Weg!

Mit WasWerden.Info   die Zukunft in der Region
Murau Murtal gestalten

Im Rahmen eines steiermarkweiten Projekts hat das
Regionalmanagement Murau Murtal an der Entwicklung von
WasWerden.Info, der neuen, steirischen Plattform für Bildungs- und
Berufsorientierung mitgewirkt.

Die Plattform bündelt alle Angebote zur Bildungs- und
Berufsorientierung kompakt und tagesaktuell. Regionale Bildungs-
und Karrierewege werden sichtbar und erlebbar gemacht. Dies
erleichtert, vor allem jungen Menschen, die Orientierung bei der
Berufs- und Ausbildungswahl. Doch das Angebot richtet sich nicht
nur an Jugendliche, sondern ebenso an Erwachsene, Eltern und alle,
die sich beruflich neu orientieren oder weiterentwickeln möchten.

Auch regionale Unternehmen finden auf der Plattform vielfältige
Informationen zum Thema Berufsorientierung. Unternehmen, die
sich aktiv in der Berufsorientierung engagieren, erhalten die
Möglichkeit, zukünftige Fachkräfte besser zu erreichen und sich
als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren. Dies wiederum
unterstützt die Sicherung von Arbeitskräften in der Region Murau
Murtal.
Durch das Angebot von WasWerden.Info wird die regionale
Wirtschaft und Bildungslandschaft gestärkt, denn gut
ausgebildete Menschen sind die Basis einer positiven, regionalen
Fachkräfteentwicklung.

Das kann ja nur
WasWerden!
Deine Navigationshilfe für
Bildungs- &
Berufsorientierung in der
Region Murau Murtal

https://www.waswerden.info/

Machen Sie Ihre Haut 
und Ihr Erscheinungs-
bild Sommerfit! 

Mit einem völlig neuen Verfahren wird 
Hyaluron und auf das jeweilige Haut-
bild abgestimmte Begleitwirkstoffe 
in die Epidermis geschleust. Die Haut 
wirkt aufgepolstert. Diverse Haut
defizite werden ausgeglichen.

Gudrun Stvarnik 
Kosmetikfachinstitut

Bei GUCI COSMETIC 
wird mit Kompetenz, 
Qualität und Leiden-

schaft gearbeitet!

Oxygen Cool Lifting

  Termine       

Beratungs- und Behand-
lungstermine werden unter 

0664 / 2366609 vergeben!

GUCI COSMETIC I guci-cosmetic.at
Gesichtsbehandlungen, Permanent 

Make up & Microblading
Hauptstraße 3 I 8753 Fohnsdorf 

T 0664 / 2366609
Di, Mi, Do 8-12 & 14.30 bis 18 Uhr

Gratis Sonnencreme zu 
jeder Gesichtsbehandlung dazu. 

Nur für Termine im Juli 2026 gegen Vorlage dieses Coupons einlösbar. 
Nur 1 Coupon pro Person. Keine Barablöse möglich.

Hauptstraße 12 · 8753 Fohnsdorf 
0676 45 45 391 · www.beautyup.at

Fühl dich schönOnline Termin 
buchen

NEU
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Besonders stolz ist die Musikschule auch auf 
die junge Querflötistin Marika Haingartner. Sie 
absolvierte sowohl das Goldene Leistungsabzei-
chen als auch die Abschlussprüfung der Musik-
schule Fohnsdorf mit ausgezeichnetem Erfolg 
und bereitet sich nun auf die Aufnahmeprüfung 
für ein Musikstudium vor.

Auch soziales Engagement wird an der Musik-
schule großgeschrieben. Im April gestalteten 
SchülerInnen musikalische Nachmittage im Se-
niorenheim Winterbachgasse. 

Zudem fanden im Frühjahr Musikschulprüfun-
gen und Leistungsabzeichen statt.

Ein besonderer Höhepunkt folgt am 26. Juni: Die 
jüngsten SchülerInnen werden ihr Publikum 
mit dem Kinderminimusical „Ritter Rost“ im 
Hetzendorfer Mehrzwecksaal begeistern.

Den feierlichen Abschluss des Schuljahres bil-
det am 30. Juni das große „Fest der Musik“ (bei 
Schlechtwetter am 07. Juli, das gemeinsam mit 
dem Pflichtschulcluster Volksschulen Fohnsdorf 
und der Bergkapelle Fohnsdorf gestaltet wird. 
Neben dem Kindermusical „Do-Re-Muuh“ haben 
BesucherInnen die Möglichkeit, Instrumente 
kennenzulernen und in den Musikschulalltag 
hineinzuschnuppern.

Besonders erfreulich ist die geplante Erweite-
rung des Lehrangebotes im kommenden Musik-
schuljahr: Zusätzliche Lehrkräfte für Saxophon, 
Klarinette, Klavier, Querflöte, Blockflöte sowie 
Elementare Musikerziehung sollen künftig das 
Team verstärken. Mit ihrem modernen Außen-
auftritt, viel Herzblut und einem engagierten 
Team möchte die Musikschule Fohnsdorf ihren 
erfolgreichen Weg weiter fortsetzen und freut 
sich auf viele neue musikalische Talente ab dem 
Schuljahr 2026/27.

MUSIKSCHULE SETZT 
NEUE AKZENTE

Die Musikschule Fohnsdorf blickt auf ein 
besonders erfolgreiches und lebendiges Musik-
schuljahr zurück. Mit viel Engagement, frischen 
Ideen und großer Freude an der Musik ist es  
Dir.in MMag.a Daniela Podmenik gemeinsam mit 
ihrer Stellvertreterin Elke Margetich, BA und 
dem gesamten Team gelungen, die Musikschule 
als modernen Bildungs- und Kulturort weiterzu-
entwickeln. 

An den Standorten in Fohnsdorf, im Pölstal und 
in St. Peter ob Judenburg wird nicht nur musi-
ziert, sondern auch Gemeinschaft gelebt.

Bereits im September startete das Schuljahr mit 
einem musikalischen Kennenlernen voller Be-
geisterung und Vorfreude. Im Oktober präsen-
tierten die jüngsten SchülerInnen bei ihrem ers-
ten Konzert stolz ihr Können.

In der Adventzeit sorgten zahlreiche Auftritte 
beim Fohnsdorfer Adventmarkt, Farracher Adv-
entmarkt, im Kinderfreundeheim, beim Christ-
kindlmarkt sowie bei der Kindermesse am 24. 
Dezember für festliche Stimmung.

Die Klassenkonzerte im Jänner und das Früh-
lingskonzert im Februar gaben Einblicke in die 
vielfältige Unterrichtsarbeit.

Besonders stolz durfte die Musikschule auf die 
erfolgreichen TeilnehmerInnen des Wettbe-
werbs „prima la musica“ im März sein. Gleich-
zeitig wurde intensiv für die Prüfungen der 
Leistungsabzeichen des Steirischen Blasmusik-
verbandes geprobt.

Eine besondere Auszeichnung erhielt die Mu-
sikschule mit der Verleihung des Meistersinger-
Gütesiegels 2026 für hervorragende Chorarbeit. 
Diese Auszeichnung wird in der gesamten Stei-
ermark nur an vier Musikschulen vergeben und 
unterstreicht die hohe musikalische Qualität der 
Chorarbeit an der Musikschule Fohnsdorf.

Kontakt & Beratung
Dirin MMag.a Daniela Podmenik
T 0664 / 830 81 62



MUSIKSCHULE
FOHNSDORF



Fundamt
Schlüssel, Handy oder Nerven 
weg? Wir helfen Ihnen bei 
(fast) allem!

Sie erreichen uns unter: 
T +43 3573 2431 101
E daniela.wieltschnig-rogen@
fohnsdorf.gv.at

Fohnsdorf – Unter dem Motto „Mit der Geister-
bahn durch Alt-Wien“ standen die Frühjahrs-
konzerte der Bergkapelle Fohnsdorf am 24. 
und 25. April 2026 im Arbeiterheim. An beiden 
Abenden war der Saal bis auf den letzten Platz 
gefüllt.

Kapellmeister Ralph Duschek stellte mit der 
Kapelle ein abwechslungsreiches Programm 
zusammen. Im ersten Teil ging es musikalisch 
durch das alte Wien. Mit Stücken wie „Zauber 
der Montur“, „Wiener Bürger“, „’s gibt nur a Kai-
serstadt, ’s gibt nur a Wien“, „Accelerationen“ 
und „Wien bleibt Wien“ wurde das Publikum 
auf einen gemütlichen Spaziergang durch die 
Stadt mitgenommen. Dabei durften auch be-
kannte Namen wie Johann Strauß, Carl Michael 
Ziehrer und Johann Schrammel nicht fehlen.

Nach der Pause wurde es dann deutlich 
schwungvoller – und auch ein wenig gruselig. 
Mit „In der Halle des Bergkönigs“ gelang der 
Übergang zum zweiten Teil des Abends. Stücke 
wie „Ghostbusters“, „Dragonheart“, „Tanz der 
Vampire“, „Time Warp“ und „Highway to Hell“ 
brachten ordentlich Stimmung in den Saal.

Für einen besonderen Programmpunkt sorgten 
die Turnerinnen und Turner des Turnvereins 
Judenburg. Nicht nur bei „Thriller“ zeigten sie 
eine gelungene Choreografie, die beim Publi-
kum gut ankam.

Auch das Jugendblasorchester der Bergkapelle 
Fohnsdorf unter der Leitung von Maria Duschek 
war wieder mit dabei. Mit „Addams Family“ und 
„Scooby Doo“ begeisterten die jungen Musiker-
Innen das Publikum.

Die beiden Konzertabende waren ein voller Er-
folg und bleiben den BesucherInnen sicher noch 
länger in Erinnerung.

Von Alt-Wien bis 
zur Geisterbahn

Bergkapelle Fohnsdorf



Hohe Auszeichnung für die 
Bergkapelle Fohnsdorf

Im Rahmen der diesjährigen Auszeichnungen 
des Steirischen Blasmusikverbandes wurde die 
Bergkapelle Fohnsdorf sowohl mit dem „Steiri-
schen Panther“ als auch mit der Robert-Stolz-
Medaille geehrt.

Der „Steirische Panther“ wird jährlich an Mu-
sikkapellen verliehen, die über mehrere Jahre 
hinweg erfolgreich an Wertungsspielen teilneh-
men. Die Bergkapelle Fohnsdorf erfüllte diese 
Anforderungen in besonderem Maße und über-
zeugte bei den Bewertungen mit ausgezeichne-
ten Ergebnissen, die auch mit der zusätzlichen 
Verleihung der Robert-Stolz-Medaille gewürdigt 
wurden.

Bemerkenswert ist zudem, dass die Kapelle 
seit Jahren in der Höchststufe D bei Konzert
wertungen antritt, was ihr konstant hohes 
musikalisches Niveau unterstreicht.

Die feierliche Verleihung fand in der Alten 
Universität Graz statt. Zu den Ehrengästen 
zählten unter anderem Landeshauptmann 
Mario Kunasek und Landeshauptmann-Stell
vertreterin Manuela Khom sowie Vertreter des 
Steirischen Blasmusikverbandes.

© Fotoatelier Robert Frankl

Für die Bergkapelle Fohnsdorf nahmen Obmann 
Walter Liebfahrt und sein Stellvertreter Lukas 
Liebfahrt die Auszeichnungen entgegen, beglei-
tet von Bürgermeister Volkart Kienzl.

Die Ehrungen würdigen die kontinuierliche, 
qualitativ hochwertige Arbeit der Kapelle und 
unterstreichen ihre Bedeutung für das kulturel-
le Leben der Gemeinde.

Nicht nur musikalische Highlights  –  
optisch auch ein echter Hingucker

 Ralph Duschek 
führte durch einen 

abwechslungs
reichen Abend 
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Events
Immer top informiert 
— alle Termine auf 
einen Blick

Am 11. Juli erwartet euch ab 10 Uhr 
im Freibad Fohnsdorf wieder ein 
abwechslungsreiches Familien
programm. Hüpfburgen, Riesen-Dart 
und die beliebten Water-Run-Balls 
sorgen für Spiel, Spaß und Unter
haltung für Groß und Klein.

Freibadfest Fohnsdorf

EVENT-TIPPS

11 Freibadfest mit Luki‘s Hüpfburgen & Kinderanimation 
Freibad Fohnsdorf I 10 Uhr
Gratis Eintritt bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 

Juli

17 Regionskino mit Murau Murtal 
FF Fohnsdorf I 17 Uhr & 20 Uhr
1. Film „Mufasa: König der Löwen“ & 2. Film „James Bond“

Juli

20 Kindersportcamp von Regiomotion 
Anmeldung unter regiomotion.at/kindersportcamp
Sporthalle Fohnsdorf 

Juli

10 Lesung auf der Ruine Fohnsdorf
von Krimi-Autor Thomas Raab
Ruine (bei Schlechtwetter in der Gemeindebücherei) I 18 Uhr 

September

25 5 für Eva
5 für Eva mit Zahltag. 5 für Eva rechnet ab 
Arbeiterheim Fohnsdorf I 19.30 Uhr 

September

18 Musical HiT Akademie: Spione wie wir
Arbeiterheim Fohnsdorf I 15.30 Uhr
by Charlotte der Stern

Juli

24 Tanznachmittag in Hetzendorf 
Mehrzwecksaal Hetzendorf I 16 Uhr
Eintritt € 7

September

17 Musical HiT Akademie: Spione wie wir
Arbeiterheim Fohnsdorf I 19.30 Uhr
by Charlotte der Stern

Juli

Gemeinsam mit Murau Murtal – Ös-
terreichs starke Region bietet die 
Gemeinde Fohnsdorf ein vielfältiges 
Ferienprogramm für Kinder und Ju-
gendliche an. Mehr Infos findets du 
auf Seite 20.

Starkes Ferienprogramm 2026 
der Region Murau Murtal

Veranstaltungen



10 The Best Of Me: Die Zaubershow 
mit Christoph Kulmer
Arbeiterheim Fohnsdorf I 18 Uhr 

Oktober

25 2. Fohnsdorfer Fackelwanderung 
mit Sturm und Maroni
vom Arbeiterheim auf die Ruine Fohnsdorf I 18.30 Uhr

Oktober

07 Herbsttheater der Bergla Buam
Arbeiterheim Fohnsdorf
weitere Infos folgen

November

22 Tanznachmittag in Hetzendorf 
Mehrzwecksaal Hetzendorf I 16 Uhr
Eintritt € 7

Oktober

19 Tanznachmittag in Hetzendorf 
Mehrzwecksaal Hetzendorf I 16 Uhr
Eintritt € 7

November

Programmvielfalt in  
der Gemeindebücherei

Im Oktober lädt der „Promitober“ wie-
der zu besonderen Begegnungen ein. 
Gemeinsam mit der Gemeindebücherei 
Fohnsdorf, der Stadtbibliothek Zeltweg, 
der Buchhandlung Morawa sowie den 
Büchereien Pöls und Oberzeiring erwar-
tet die BesucherInnen jeden Donners-
tag um 19 Uhr ein prominenter Gast. 
Nähere Informationen zum Programm 
folgen rechtzeitig.

Promitober

KULTUR- & LESETIPPS 
AUS DER BÜCHEREI

17 Büchereikonzert 
mit Niki Schabernak 
Gemeindebücherei Fohnsdorf

September

24 Lesung mit Gitta Rupp 
Gemeindebücherei Fohnsdorf
weitere Infos folgen

September

06 Lesung Claudia Dieckmann:
aus ihrem Buch „Wille & Macht“
Gemeindebücherei Fohnsdorf

November

Top informiert 
— kein Event 
mehr übersehen

QR-Code 
scannen und 
keinen Termin 
mehr verpassen.
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Am 13. Juni fand unser diesjähri-
ges Dorffest statt – und es wur-
de zu einem rundum gelungenen 
Ereignis, das noch lange in bester 
Erinnerung bleiben wird. Zahlreiche 
BesucherInnen aus der Gemeinde 
und darüber hinaus sorgten für eine 
großartige Stimmung und machten 
das Fest zu einem vollen Erfolg.

Ein besonderes Highlight war die 
eindrucksvolle Einsatzfahrzeug-
Parade, bei der verschiedenste Or-
ganisationen ihre Fahrzeuge prä-
sentierten. Ebenso begeisterten die 
spannenden Einsatzübungen, die 
eindrucksvoll das Können und die 
Einsatzbereitschaft der teilnehmen-
den Kräfte zeigten.

Großen Anklang fand auch der lie-
bevoll gestaltete Bauernmarkt der 
Bäuerinnen, der mit regionalen 
Produkten und kulinarischen Köst-
lichkeiten überzeugte. Die Bücherei 
Fohnsdorf beteiligte sich im Rahmen 
des steirischen Vorlesetages und bot 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Groß und Klein. Auch die Pfarre 
Fohnsdorf sowie zahlreiche Unter-
nehmen aus der Region trugen mit 
ihrem Engagement wesentlich zum 
Gelingen des Festes bei.

Für das leibliche Wohl war beim 
Ausschank bestens gesorgt, und die 
BesucherInnen nutzten die Gelegen-
heit, in geselliger Atmosphäre zu-
sammenzukommen und zu feiern.

Ein solches Fest wäre ohne die 
tatkräftige Unterstützung vieler 
helfender Hände nicht möglich. 
Unser besonderer Dank gilt daher 
allen Vereinen, Organisationen, 
Mitwirkenden und freiwilligen 
HelferInnen, die mit großem Einsatz 
zum Erfolg dieses Tages beigetragen 
haben.

Nicht zuletzt möchten wir uns bei 
unseren Gästen bedanken – für ihr 
Kommen, ihre gute Laune und das 
gemeinsame Feiern. Wir freuen uns 
bereits jetzt auf das nächste Dorf-
fest!

Das war das 
Dorffest 26

Feurige Schauübung der 
Feuerwehr am Nachmittag

Dorffest



GR Raphael Pichlmaier
Vorsitzender Ausschuss für 
Kultur, Brauchtum, Vereine 
und Digitalisierung

Sehr geehrte  
Leserinnen und Leser!

Kultur. Diesmal möchte ich den Kulturteil bewusst 
kurz halten. Die zahlreichen Berichte über Veran-
staltungen in unserer Gemeinde zeigen eindrucks-
voll, wie aktiv und vielfältig das kulturelle und 
gesellschaftliche Leben in Fohnsdorf ist. Mein be-
sonderer Dank gilt allen Vereinen, Organisationen, 
die mit ihrem Einsatz wesentlich dazu beitragen. 
Gleichzeitig freuen wir uns auch künftig über neue 
Ideen und Vorschläge aus der Bevölkerung. Wer 
Anregungen für Veranstaltungen oder kulturelle 
Aktivitäten hat, kann diese gerne an die Ausschuss-
mitglieder herantragen.

Digitalisierung. Ein weiterer Schwerpunkt unse-
rer Ausschussarbeit ist derzeit die Digitalisierung. 
Die Gemeinde Fohnsdorf ist seit 25. Juni ID Austria 
Registrierungsstelle. Ziel ist es, BürgerInnen bei der 
Nutzung digitaler Amtswege zu unterstützen und 
den Zugang zu digitalen Verwaltungsservices zu 
erleichtern. Die Initiative erfolgte im Rahmen der 
österreichweiten Digitalen Kompetenzoffensive. 
Ein weiteres wichtiges Thema ist die Anschaffung 
einer neuen Gemeinde-App. Bei einer Ausschuss-
sitzung präsentierten Vertreter der Unternehmen 
ihre Lösungen. Die endgültige Entscheidung soll 
in der Gemeinderatssitzung am 25. Juni getroffen 
werden. Besonders erfreulich ist dabei, dass un-
abhängig von der endgültigen Entscheidung der 
Auftrag an ein steirisches Unternehmen vergeben 
wird. Beide Anbieter garantieren, dass die Daten 
auf europäischen Servern gespeichert werden 
und somit hohe Datenschutzstandards eingehalten 
werden.

Auch in Zukunft wird sich der Ausschuss intensiv 
mit digitalen Entwicklungen beschäftigen. Denkba-
re Schwerpunkte sind der weitere Ausbau digitaler 
Bürgerservices, die Förderung digitaler Kompeten-
zen aller Generationen sowie die Unterstützung 
von Vereinen bei der Nutzung moderner digitaler 
Werkzeuge. Mein Ziel bleibt es, die Chancen der Di-
gitalisierung sinnvoll zu nutzen und gleichzeitig ei-
nen einfachen, sicheren und bürgernahen Zugang 
zu digitalen Angeboten zu gewährleisten.

Ihr 
Raphael Pichlmaier

Gespannt lauschen die Kleinsten 
beim Steirischen Vorlesetag Sandra’s 
Geschichten zu

Gute Laune der AusstellerInnen 
bei Gehst mit Schauen? trotz 
durchwachsenen Wetter

Gemeindezeitung 2 I 26
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Abseilübung der Bergrettung 
vom Kirchturm

Bestens unterhalten durch die 
Bergkapelle Fohnsdorf

EGON7

Fahrzeugparade 

Schauübung

Dorffest



Vom heiligen Geist begleitet

Mit großer Dankbarkeit blicken die Firmlinge 
und FirmgeleiterInnen auf die Firmvorbereitung 
zurück. Seit dem Firmstart am Jugendsonntag 
im November 2025 durften 39 Jugendliche eine 
wertvolle Zeit der Gemeinschaft, des Glaubens 
und vieler schöner Begegnungen erleben.

Der Höhepunkt war dann mit Sicherheit die 
Firmung mit Pater Bernhard, der die Jugend-
lichen mit seiner herzlichen Art und den Sym-
bolen der sieben Gaben des Heiligen Geistes tief 
berührte.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Familien 
sowie den FirmbegleiterInnen für ihre Unter-
stützung und ihren Einsatz. So bleibt vor allem 
die Freude über eine lebendige und segens
reiche gemeinsame Zeit.

Firmung

Maibaumaufstellen am Hauptplatz 
bei strahlendem Sonnenschein

Feierliche Überreichung

Verleihung der 
Ambrosius-
Medaille für 
Peter Vorraber

Maiandacht 
für Helmut 
Sattler

Eine besondere Auszeichnung wurde 
kürzlich an Musikschuldirektor a.D. Peter 
Stefan Vorraber verliehen: Für seine jahr-
zehntelangen Verdienste um die Kirchen-
musik erhielt er die Ambrosius-Medaille, 
eine der höchsten Ehrungen im deutsch-
sprachigen Raum für herausragendes En-
gagement auf diesem Gebiet. Als Organist, 
Chorleiter und Musikschuldirektor prägte 
er das musikalische Leben in Fohnsdorf 
maßgeblich. Mit dieser Auszeichnung 
werden sein unermüdlicher Einsatz und 
sein Wirken weit über die Grenzen Fohns-
dorfs hinaus gewürdigt.

Am 28. Mai fand bei der Kapelle in Hetzen
dorf eine Maiandacht zum Gedenken an 
Helmut Sattler statt. Die Sängerrunde 
Rothenturm gestaltete die Feier musika-
lisch, Pfarrer Gottfried Lammer spendete 
den Segen. Der OV-Fohnsdorf nahm mit 20 
KameradInnen teil.

Maiandacht 
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Musikgenuss  
vom Feinsten

Sänger- & 
Musikanten-
treffen

Am 21. März 2026 sorgte das Vokalensemble 
„TurnOn“ im Arbeiterheim Fohnsdorf für einen 
stimmungsvollen Konzertabend vor zahlreichem 
Publikum. Das Ensemble besteht aus neun 
SängerInnen und präsentiert ein abwechslungs-
reiches Programm aus Pop, Rock und Gospel.

„TurnOn“ in seiner neuen Besetzung besteht 
seit Frühjahr 2024 und war im Vorjahr bereits 
mit drei Gospelkonzerten erfolgreich zu hören. 
Das aktuelle Programm trägt den Titel „TurnOn 
– Sing It That Way“ und umfasst sowohl a-cap-
pella-Arrangements als auch Songs mit Band-
begleitung.

Das Vokalensemble 
Turn On beeindruckte 

mit einem facetten
reichen Programm

Bgm. Kienzl und Greakariert mit Organisator Lukas Neuhold 
im Arbeiterheim Fohnsdorf

Geboten wurde ein rund zweistündiges Pro-
gramm mit Hits von Madonna, Lady Gaga, 
Billie Eilish, Ed Sheeran, OneRepublic, Rob-
bie Williams und vielen weiteren bekannten 
Künstlern. Die Veranstaltung war sehr gut be-
sucht, überzeugte durch eine großartige Atmo-
sphäre und begeisterte das Publikum.

Kultur



Gottlos gut 
unterhalten
Am  Samstag, den 09. Mai, gastierte Robert 
Palfrader im Arbeiterheim Fohnsdorf und präsen-
tierte sein Soloprogramm „Allein“. Bekannt aus 
Produktionen wie „Wir sind Kaiser“ und „Braun-
schlag“, stand er diesmal solo auf der Bühne.

In seinem Programm setzte sich Palfrader 
mit klarer Haltung als bekennender Atheist 
insbesondere mit den Themen Religion und 
Gesellschaft auseinander. Aktuelle Entwick-
lungen wurden dabei ebenso aufgegriffen wie 

Der Verein Fohnsdorfer Sänger- und Musikanten-
treffen veranstaltete am 30. Mai erneut das SUMT 
im Arbeiterheim Fohnsdorf.

Für die musikalische Umrahmung sorgten die 
Keppl Musi, die KremserKellerMusi, der Enns-
taler Viergsang sowie die Fohnsdorfer Gruppe 
Greakariert, welche heuer ihr 10-jähriges Be-
standsjubiläum feiert und aus diesem Anlass 
auch ihre neue CD „zrissn & zaumgflickt“ prä-
sentierte.  Der Obmann des Steirischen Sän-
ger- und Musikantentreffens, Lukas Neuhold, 
durfte an diesem Abend außerdem Leni Poier 
begrüßen. Die Kandidatin des Steirischen Har-
monikawettbewerbs stellte vor vollem Haus 
ihr Können eindrucksvoll unter Beweis. Durch 
das Abendprogramm führte bereits zum zwei-
ten Mal Marcus Weberhofer.

Amüsierte Gesichter
beim Programm von 

Robert Palfrader

grundsätzliche Fragen des Zusammenlebens. 
Mit pointiertem Humor, kritischen Beobach-
tungen und viel Wortwitz gelang ihm ein ab-
wechslungsreicher Abend, der zum Lachen 
und Nachdenken anregte.

Das Publikum erlebte einen unterhaltsamen 
Abend mit viel Humor und klarer Haltung – 
vielleicht nicht für alle, aber mit zahlreichen 
Lachern und Denkanstößen.

Das große Interesse  
wurde durch das  
zahlreiche Erscheinen  
bestätigt. «

»
Obmann Max Zarfl
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Wehrversammlung 
FF Aichdorf

Wehrversammlung 
FF Rattenberg

Bei der 104. Wehrversammlung der FF Aichdorf wurde auf 
das Jahr 2025 zurückgeblickt. Die Wehr absolvierte 32 
Einsätze und leistete insgesamt rund 5.100 Stunden. Meh-
rere Kameraden wurden für ihre Verdienste ausgezeich-
net, HLM d.S. Helmut Eibegger wurde für seine 40-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. Die FF Aichdorf zählt aktuell 40 
Mitglieder.

Bei der 120. Wehrversammlung der FF Rattenberg blickte 
Kommandant HBI Josef Mayerdorfer auf das Jahr 2025 zu-
rück. Die Wehr mit 49 Mitgliedern bewältigte 18 Einsätze 
und leistete insgesamt 3.627 Stunden. Zudem wurden ver-
diente Kameraden ausgezeichnet und neue Mitglieder in 
den Aktivstand aufgenommen. 

VertreterInnen 
der FF Aichdorf 

samt Ehrengäste

Terminaviso

120 Jahre FF Rattenberg
inkl. Siloplanen-Race 
22. August I ab 9.30 Uhr 
Festgelände &  
Feuerwehrdepot  
Rattenberg

Vereine



Engagement & 
Gemeinschaft
Ortsstellenversammlung des 
Roten Kreuzes Fohnsdorf
Im Rahmen der diesjährigen Ortsstellenver-
sammlung des Roten Kreuzes Fohnsdorf wurde 
eindrucksvoll Bilanz über ein arbeitsreiches und 
erfolgreiches Jahr gezogen. Zahlreiche Mitarbei-
terInnen, Ehrengäste sowie VertreterInnen aus 
Politik, Feuerwehr und Polizei nahmen an der Ver-
sammlung teil und unterstrichen damit die große 
Bedeutung der Ortsstelle für die regionale Versor-
gung und Sicherheit.

Nach der Eröffnung und einer gemeinsamen 
Gedenkminute wurde im Zuge der Berichte 
ein umfassender Rückblick auf das Jahr 2025 
gegeben. Neben zahlreichen Übungen, Veran-
staltungen und kameradschaftlichen Aktivi-
täten stand vor allem die Einsatzleistung im 
Mittelpunkt. Insgesamt wurden 2.843 Einsätze 
verzeichnet, das entspricht durchschnittlich 
etwa acht Einsätzen täglich. Der Großteil ent-
fiel dabei auf den Sanitätsdienst, ergänzt durch 
Rettungs- und Notarzteinsätze sowie zahlrei-
che Ambulanztransporte. Auch die enorme 
Mobilität der Ortsstelle wird durch über 75.000 
zurückgelegte Kilometer eindrucksvoll belegt. 

Ein besonderer Stellenwert kommt der Jugend-
arbeit zu. Mit 22 engagierten Jugendlichen und 
über 1.400 geleisteten Stunden im Jahr 2025 
zeigt sich einmal mehr, wie wichtig die Nach-
wuchsarbeit für die Zukunft des Roten Kreuzes 
ist. Unterstützt wurden sie dabei von Betreue-
rInnen, die ebenfalls zahlreiche Stunden in 
Ausbildung und Begleitung investierten. 

Ein emotionaler Höhepunkt der Versammlung 
waren die Ehrungen verdienter Mitglieder. 
Für ihr herausragendes Engagement wurden 
mehrere MitarbeiterInnen mit hohen Aus-
zeichnungen des Roten Kreuzes geehrt: So er-
hielt Mag. Kienzl Volkart die Verdienstmedaille 
des Österreichischen Roten Kreuzes in Bron-
ze, während Luschnig Norbert mit der Ver-
dienstmedaille in Silber ausgezeichnet wurde. 
Mit dem Verdienstzeichen in Silber des Roten 
Kreuzes Steiermark wurden Wallgram Gerlin-
de, Berdau Anita BSc MSc, Grähsl Christian so-
wie Kuhn Kristina geehrt.

Auch langjährige Treue wurde gewürdigt: Hei-
der Robert wurde für 35 Jahre, Luschnig Nor-
bert für 40 Jahre und Grabensberger Josef für 
beeindruckende 55 Jahre Tätigkeit im Roten 
Kreuz mit dem Dienstjahresabzeichen in Gold 
ausgezeichnet. In den anschließenden Gruß-
worten hoben die Ehrengäste insbesondere die 
hervorragende Zusammenarbeit zwischen den 
Einsatzorganisationen sowie die unverzichtba-
re Rolle des Ehrenamtes hervor.

Zum Abschluss bedankte sich die Ortsstellen-
leitung bei allen MitarbeiterInnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz sowie bei deren Fami-
lien für die Unterstützung im Hintergrund. Mit 
einem starken Gemeinschaftsgefühl und dem 
traditionellen Fohnsdorfer „Glück auf!“ wurde 
die Versammlung beendet.

Die freiwilligen HelferInnen 
der Ortsstelle Fohnsdorf
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Einfach Wild
Der Jagdschutzverein Ortsstelle Fohnsdorf durfte 
heuer wieder in der dritten Klasse der Volksschule 
Fohnsdorf sein Wissen über Wald und Wild den 
SchülerInnen näher bringen. 

Bei einer tollen Runde um den Schifferhaufen 
gaben die JägerInnen Einblicke zum Thema 
Jagd, Natur, Wild und Wald. Die Pflichten und 
Aufgaben der Jagd wurden erklärt und ebenso 
diverses interessantes Anschauungsmaterial 
wie Trophäen und Tierpräparate präsentiert. 
Zum Abschluss gab es noch eine Jägerjause 
mit Wildwürstel. Der JSV wird auch noch mit 
der Volksschule Dietersdorf diese Waldrunde 
machen und darf heuer auch im Kindergarten 
Dietersdorf zu Gast sein.

Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt und köstliche Mehlspeisen und duften-
der Kaffee luden zum Verweilen ein. Die Ver-
anstaltung der Kinderfreunde Wasendorf war 
ein voller Erfolg und sorgte für frühlingshafte 
Osterstimmung bei Klein und Groß.

Sommer-Veranstaltungstipps

Zelten von 07. bis 08. August
Minigolfspielen am 13. August
Spielplatzfest am 13. September

Osterzauber
Am 22. März luden die Kinderfreunde Wasendorf 
ins Vereinsheim zu ihrer alljährlichen Ausstellung 
rund um das Thema Ostern ein. Zahlreiche Be-
sucherInnen nutzten die Gelegenheit im oberen 
Stockwerk, die liebevoll gestaltete Ausstellung zu 
besuchen. Es erwarteten sie feine Handarbeiten 
und österliche Kunstwerke, die die Ausstellerin-
nen mit großem Engagement präsentierten.

Besonders die Kinder hatten Freude an den 
tollen Bastelstationen und gestalteten kreative 
Werke. Ein Highlight für die Kleinen war der 
Besuch des Osterhasen, der ihnen kleine Ge-
schenke brachte und schöne Ostern wünschte.

Spannende Einblicke für die 
SchülerInnen der VS Fohnsdorf



Mit viel Liebe zum Detail 
handgefertigte Einzelstücke

Am 28. März fand auf der Ortsstelle Fohnsdorf 
die traditionelle Osterausstellung der Beschäf-
tigungshilfe des Roten Kreuzes statt. Zahlreiche 
BesucherInnen nutzten die Gelegenheit, die mit 
viel Liebe zum Detail gefertigten Oster- und Früh-
lingsdekorationen zu besichtigen.

Die Ausstellung war ein voller Erfolg und bot 
den Gästen einen eindrucksvollen Einblick in 
die kreative Arbeit der Beschäftigungshilfe. Die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen und das 
große Interesse zeigten einmal mehr die Wert-
schätzung für die handgefertigten Werkstücke.
Ein besonderer Dank gilt der Beschäftigungs-
hilfe des Roten Kreuzes Fohnsdorf. Mit großem 
Engagement, Kreativität und viel Geduld ent-
stehen Jahr für Jahr einzigartige Arbeiten, die 
die Osterausstellung zu einem besonderen Er-
eignis machen. Wir freuen uns bereits auf die 
Osterausstellung im kommenden Jahr.

Osterausstellung

Wann?
18. September I 8 Uhr 
Ortsstelle Fohnsdorf
Informationen unter: erstehilfe.at  
0664 / 821 8402

8-STUNDEN ERSTE HILFE  
AUFFRISCHUNGSKURS
des österr. Rotes Kreuz Steiermark

Osterfeuer  
Hetzendorf
Das traditionelle Osterfeuer in Hetzendorf zog 
auch heuer zahlreiche BesucherInnen an. Bereits 
am Nachmittag sorgte die Osternesterl-Suche 
und der Besuch des Osterhasen für Begeisterung 
bei den Kindern. Den stimmungsvollen Abschluss 
bildete am Abend das Entzünden des Osterfeuers, 
das viele Gäste zum gemütlichen Beisammensein 
nutzten.

Verein Osterfeuer Hetzendorf mit 
dem entzündeten Osterfeuer
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Sommerzeit:

Jetzt Unterboden-
und Hohlraumschutz
erneuern!

Auto-Feeberger
Der Partner rund 
um’s KFZ

SämtlicheReparatur-
und

Wartungs-arbeiten.

§57a
Pickerl-Überprüfungenfür alle Auto-marken, auchKFZ-Anhänger.

Jahres-
und

Gebraucht-wagen in
großer

Auswahl.

Volvo V90 Cross Country
EZ: 11/2022, 39.000 km, 8-Gang, 
Automatik, Allrad
€ 47.900,–

Citroen Jumper
Neuwagen, Diesel, 6-Gang, Tempomat, 
Einparkhilfe, Berganfahrassistent
€ 31.800,–

Cupra Born
EZ: 01/2023, 42.000 km, Automatik,  
Keyless, Wärmepumpe, Head Up
€ 23.990,–

VW T6.1 Transporter 
EZ: 11/2023, 55.500 km, Diesel, 
5-Gang, Start/Stop-Automatik
€ 27.490,–

Skoda Octavia 
EZ: 05/2016, 86.600 km, 5-Gang, 
mit Aufpreis 36 Monate Garantie
€ 13.490,–

Audi Q2 35 TDI quattro S-tronic
EZ: 01/2024, 49.900 km, Matrix 
LED, Keyless-go, Diesel 
€ 32.990,–

Suzuki Vitara 
EZ: 04/2025, 7 km, Benzin, 6-Gang, 
LED, Navi, Kamera 
€ 26.990,–-

Skoda Kamiq 
EZ: 07/2025, 3 km, Benzin, 7-Gang, 
Automatik, Winterpaket
€ 27.940,–

Opel Corsa 
EZ: 10/2024, 8.600 km, Benzin, Ein-
parkhilfe, Alufelgen, Abstadnwarner    
€ 16.750,–

Eine riesige Auswahl von ca. 100 Neu-, Eine riesige Auswahl von ca. 100 Neu-, 
Jahres- und Gebrauchtwagen steht IhnenJahres- und Gebrauchtwagen steht Ihnen
bei Auto Feeberger zur Verfügung.bei Auto Feeberger zur Verfügung.
Sollte das passende Fahrzeug für Sie einmal nicht auf Lager sein, so sind Sollte das passende Fahrzeug für Sie einmal nicht auf Lager sein, so sind 
die Geschäftsführer und das Verkaufsteam Thomas Kapaunig die Geschäftsführer und das Verkaufsteam Thomas Kapaunig 
und Gerhard Heitzer für Sie da, das Richtige zu fi nden. und Gerhard Heitzer für Sie da, das Richtige zu fi nden. 
Auch bei Lieferwagen bis zu 3,5 TonnenAuch bei Lieferwagen bis zu 3,5 Tonnen
sind Sie bei Auto Feeberger an der richtigen Adresse.sind Sie bei Auto Feeberger an der richtigen Adresse.
Die Werkstätte vom Autohaus Feeberger in Fohnsdorf präsentiert sich mit Die Werkstätte vom Autohaus Feeberger in Fohnsdorf präsentiert sich mit 
neuester Technik und vielen Vorteilen für seine Kunden.neuester Technik und vielen Vorteilen für seine Kunden.
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Im Ortsteil Hetzendorf steht der Mehr-
zwecksaal mit Platz für rund 250 Besu-
cherInnen zur Verfügung. Zur Ausstattung 
gehören eine Garderobe, zwei Theken, eine 
Küche sowie sämtliche sanitären Anlagen 
und ausreichend PKW-Abstellplätze.

Infos & Kontakt

Alfons-Petzold-Weg 11, 8753 Fohnsdorf

Mehr Infos bekommen Sie in der Liegen-
schaftsverwaltung bei Barbara Egartner tele-
fonisch unter 03573/2431-124 oder per E-Mail 
unter barbara.egartner@fohnsdorf.gv.at

AUF DER SUCHE NACH  
DEM PASSENDEN  
VERANSTALTUNGSORT?

Maibaumaufstellen am Hauptplatz

Bei strahlendem Wetter stellte der Knapp-
schaftsverein Fohnsdorf wieder den Maibaum 
am Hauptplatz auf. Der Baum wurde in Gassels-
dorf ausgewählt, vorbereitet und mit Unterstüt-
zung zahlreicher Helfer nach Fohnsdorf trans-
portiert. Zahlreiche BesucherInnen verfolgten 
das traditionelle Maibaumaufstellen am 30. Ap-
ril. Für die musikalische und tänzerische Um-
rahmung sorgten die Bergla Buam Fohnsdorf.

Knappentag in Banská Bystrica

Vom 22. bis 24. Mai nahm der Knappschaftsver-
ein Fohnsdorf an den Feierlichkeiten zum 500. 
Jahrestag des Bergarbeiteraufstandes in Bans-
ká Bystrica in der Slowakei teil. Höhepunkte 
waren der traditionelle Ledersprung, die Berg-
parade sowie der Empfang durch den Bürger-
meister. Obmann Karl Winter nutzte die Gele-
genheit, Fohnsdorf vor internationalen Gästen 
zu präsentieren. Die Teilnehmer kehrten mit 
vielen schönen Eindrücken von diesem beson-
deren Wochenende zurück.

Bergstadtfest Leoben

Am 30. Mai 2026 nahm der Knappschaftsverein 
Fohnsdorf mit 28 Teilnehmern am Bergstadt-
fest zum 100-jährigen Jubiläum der Bergkapel-
le Seegraben teil. Ein besonderer Höhepunkt 
war der Auftritt der Roaftänzer vor der Franz-
Xaver-Pfarrkirche, der vom Publikum mit gro-
ßem Applaus belohnt wurde. Anschließend 
beteiligte sich die Gruppe an der Bergparade 
mit zahlreichen Abordnungen aus nah und 
fern. Die Veranstaltung bot einmal mehr die 
Gelegenheit, bergmännische Traditionen und 
Brauchtum zu pflegen und zu präsentieren.

Banská Bystrica LeobenMit Tradition 
unterwegs

Weitere Termine

07. Juli 		  Klopfertanz Montanmuseum 
12./13. August 	 After-Work-Hütte
26. Oktober 	 Maibaumumschneiden
14. November 	 Rathaussturm Faschingseröffnung
05. Dezember 	 Barbarafeier
19. Dezember 	 Knappenadvent
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ehem. Getränkequelle Scheucher
Abholmarkt FohnsdorfAbholmarkt Fohnsdorf  

Ihr Partner in Sachen Getränke 
und Veranstaltungen aller Art!

Unerse Renate berät Sie gerne.

www.schrottshammer.at

Abholmarkt Fohnsdorf 
Judenburger Strasse 30
8753 Fohnsdorf 
03682/2220765   
fohnsdorf@schrottshammer.at 

Reserviert unsere Gaststube
für Eure Feier.

Gasthaus für angemeldete
Runden geöffnet.

Auch weitere Speisen zum Abholen
und Liefern von Zwiebelrostbraten,

Schweinsbraten, Gordon Bleu,
Schnitzel, Brathendl und vieles mehr

auch vegetarische Speisen...

�� Speisekarte online auf unserer
Homepage verfügbar!

Zimmer & Appartmentvermietung

Ihr Backhendl Spezialist
im Murtal!

Von Mittwoch bis Sonntag
frisch für Euch zubereitet!

office@gasthaus-moser.eu
03573 / 2147

www.gasthaus-moser.eu

Kontakt:

Abholung oder Zustellung möglich!

Reserviert unsere Gaststube
für Eure Feier.

Gasthaus für angemeldete
Runden geöffnet.

Auch weitere Speisen zum Abholen
und Liefern von Zwiebelrostbraten,

Schweinsbraten, Gordon Bleu,
Schnitzel, Brathendl und vieles mehr

auch vegetarische Speisen...

�� Speisekarte online auf unserer
Homepage verfügbar!

Zimmer & Appartmentvermietung

Ihr Backhendl Spezialist
im Murtal!

Von Mittwoch bis Sonntag
frisch für Euch zubereitet!

office@gasthaus-moser.eu
03573 / 2147

www.gasthaus-moser.eu

Kontakt:

Abholung oder Zustellung möglich!

Hauptstraße 21 · 8753 Fohnsdorf
0660 52 50 300 · office@fibu.st

www.fibu.st

erfahren · kompetent · verlässlich · persönlich

Ihre Bilanzbuchhaltung und 
Personalverrechnung in Fohnsdorf 



Traditionelles 
Frühjahrstheater

Die Theaterrunde 
der Bergla Buam 
präsentierte ihre 
Feuerwehrsatire

Am 2. Mai fand im Arbeiterheim Fohnsdorf wie-
der das traditionelle Frühjahrstheater der Bergla 
Buam statt. Diesmal stand die Feuerwehrsatire 
„Der Grillclub mit dem roten Auto“ am Programm. 

Die BesucherInnen erlebten einen humor
vollen Theaterabend mit vielen lustigen 
Szenen und spritzigen Dialogen. Es wurde viel 
gelacht und die SchauspielerInnen wurden mit 
großem Applaus belohnt. Die Theatergruppe 
bewies erneut ihr Können und begeisterte das 

Terminaviso

Herbsttheater
7. November

Arbeiterheim

Für Interessierte & Neueinsteiger

Jeden 1. Freitag im Monat 
18.30 Uhr im Gasthaus Ortner

Gold für Imker
Der Bienenzuchtverein Fohnsdorf zeichnete kürz-
lich drei verdiente Imker aus: Johann Wölfler er-
hielt die bronzene Weippl-Medaille, Karl Kaus das 
silberne Verbandsabzeichen und Wolfgang Ma-
resch das goldene Verbandsabzeichen. Die Ehrun-
gen wurden bei der Jahreshauptversammlung von 
Obmann Markus Brunnhofer und seiner Stellver-
treterin Bettina Kogler überreicht.

Gewürdigt wurden ihr langjähriges Engage-
ment und ihre Verdienste um die Imkerei. Der 
Verein zählt derzeit 29 Mitglieder mit rund 200 
Bienenvölkern.

Publikum mit viel Spielfreude und Humor. 
Ein großes Dankeschön ergeht an die FF 
Rattenberg, die die Requisiten und Kostüme 
zur Verfügung gestellt hat, sowie an den 
Knappschaftsverein für die Bereitstellung des 
Probenlokals und der Headsets.
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Besuchen Sie uns – wir helfen 
Ihnen dabei, bestens vorbereitet 

und entspannt in den Familien-
urlaub zu starten. 

Reiseapotheke – 
gut vorbereitet in  
den Urlaub

Damit die schönste Zeit des Jahres 
unbeschwert bleibt, sollte eine gut 
ausgestattete Reiseapotheke im Ge-
päck nicht fehlen. Je nach Reiseziel 
können auch spezielle Medikamente 
oder Impfungen sinnvoll sein.

Wer mit Kindern verreist, sollte auf 
kindgerecht dosierbare Präparate 
achten. Außerdem ist es ratsam auf 
eine gute Handhygiene zu achten 
und immer ausreichend Trinkwas-
ser bereitzuhalten. 

Auch für ältere Reisende ist eine sorg-
fältige Reisevorbereitung besonders 
wichtig. Abhängig von der Reisedau-
er müssen genügend Packungen von 
den regelmäßig benötigten Medika-
menten (Dauermedikamente wie z.B. 
Blutdruck-, Zucker- o. Cholesterintab-
letten uvm.) mit in den Koffer. Idea-
lerweise mit etwas Reserve für un-
vorhergesehene Verzögerungen. 

Mag. Alexandra Hirsch
Schutzengel Apotheke

Der Schutzengel für Ihre Gesundheit
Fohnsdorf, Grazer Straße 22
Tel. 03573 / 345-80

APP AUTORADIOSMART-
SPEAKER

RADIO WEBDAB +

Wichtig zu wissen: Dauer
medikamente gehören in das Hand-
gepäck. Empfehlenswert ist außer-
dem eine aktuelle Medikamentenliste 
vom Arzt und etwaige medizinische 
Unterlagen mitzuführen.

Reiseapotheke:
• Schmerz- & Fiebermittel 
• Durchfallpräparate,  

Elektrolytmischungen
• Präparate gegen Verdauungs

beschwerden (Sodbrennen, 
Verstopfung)

• Präparate gegen Reiseübelkeit 
(Kaugummi o. Tabletten)

• Medikamente gegen Erkältung 
(Halsschmerzen, Husten, 
Schnupfen)

• Antiallergika (Sonne, Insekten)
• Sonnenschutzmittel & 

After-Sun-Präparate
• Desinfektionsmittel 
• Wund-/Heilsalbe
• Medikamente gegen Sport

verletzungen/Kühlkompressen
• Fieberthermometer
• Verbandsmaterial

Inserate



Kommende Termine

24. Sept. I 22. Okt. I 19. Nov.
16 Uhr I Mehrzwecksaal Hetzendorf I Eintritt € 7 

Im Seniorenkaffee ist immer was los! Gemeinsames 
Feiern von Festen, Ratespiele – Köpfchen anstren-
gen, Oktoberfest, Sturzprävention, Vorträge uvm.

Hier können SeniorInnen alte Bekanntschaften pfle-
gen und neue Kontakte knüpfen. Abwechslungsreiche 
Aktivitäten werden in geselliger Runde durchgeführt, 
um einige schöne Stunden gemeinsam zu verbringen. 
Allein zu Hause bleiben muss niemand, so können we-
niger mobile ältere Menschen auch von zu Hause ab-
geholt werden.

Wann?

Jeden 2. Dienstag von 14 bis 17 Uhr
im Vereinsheim, Hauptstrasse 18, 8753 Fohnsdorf.

Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!

SENIORENKAFFEE –
GESELLIGKEIT IM ALTER

TANZNACHMITTAGE

GR Marc Wachter
Vorsitzender Aus-
schuss für Soziales, 
Gesundheit, Sicher-
heit und Bürger
beteiligung

Liebe Fohnsdorferinnen  
und Fohnsdorfer!

Ich hoffe, Sie genießen die Sommerzeit und können 
die sonnigen Tage in vollen Zügen auskosten.

Ab September finden unsere beliebten Tanz
nachmittage wieder statt – von September bis 
November jeweils am dritten Donnerstag im 
Monat. Ich freue mich schon jetzt auf gesellige 
Stunden mit Ihnen.

Gerne möchte ich Sie zudem nochmals auf den 
Teuerungsausgleich für das laufende Jahr auf-
merksam machen. Einkommensschwache Haus-
halte haben die Möglichkeit, eine einmalige 
Unterstützung in Höhe von € 100 in Form von Gut-
scheinen zu beantragen. Bitte nehmen Sie dazu 
vorab telefonisch Kontakt mit dem Sozialamt der 
Gemeinde Fohnsdorf auf. Die Antragstellung ist bis 
einschließlich 15.12.2026 möglich.

Unser traditioneller Seniorenausflug findet heuer 
am Mittwoch, dem 30.09.2026, statt. Das genaue 
Ausflugsziel wird in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung bekannt gegeben – Sie dürfen 
also gespannt sein. 

Ich wünsche Ihnen weiterhin eine erholsame 
Sommer- und Urlaubszeit und freue mich auf 
ein Wiedersehen bei unseren kommenden 
Veranstaltungen.

Herzlichst Ihr 
Marc Wachter

Der nächste Seniorenausflug findet voraussicht-
lich am 30. September statt. Das genaue Ausflugs-
ziel wird in der nächsten Ausgabe der Gemeindezei-
tung bekannt gegeben und der Selbstbehalt beträgt 
€ 10. Die Anmeldung ist wie gewohnt im Gemeinde-
amt möglich.

Anträge auf Gewährung des Teuerungsausgleichs 
fürs kommende Jahr können noch bis spätestens 
15. Dezember 2026 im Gemeindeamt Fohnsdorf ge-
stellt werden. Vor der Antragstellung ist eine tele-
fonische Kontaktaufnahme unter 03573 / 2431-126 
(Petra Weghuber) erforderlich, damit die benötigten 
Unterlagen vorab abgeklärt werden können. 

SeniorInnenausflug 

Teuerungsausgleich
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Ein bedeutender Erfolg für gelebte Inklusion in der 
Region: Nach drei Jahren im Projekt „Step by Step“ 
wurde Günter Wilding mit 1. März 2026 fix von 
der Österreichischen Post AG in der Zustellbasis 
Fohnsdorf übernommen.

Bereits im März 2023 startete Wilding nach 
einem dreimonatigen Vorpraktikum in das Pro-
jekt, das Menschen mit Behinderung schrittwei-
se an den ersten Arbeitsmarkt heranführt. Sein 
Tätigkeitsbereich liegt in der Vorsortierung von 
Paketen, wo er Sendungen annimmt, sortiert 
und für die Weiterverarbeitung vorbereitet.

Im Laufe der Projektzeit konnte er nicht nur 
fachliche Kompetenzen aufbauen, sondern auch 
wichtige Schlüsselqualifikationen für den Ar-
beitsalltag festigen. „Endlich einen Job! Ich freue 
mich sehr, dass ich mein Ziel erreicht habe. Die 
Arbeit macht mir Spaß und ich fühle mich im 
Team sehr wohl“, so Wilding.

Das Projekt „Step by Step“ verfolgt das Ziel, Men-
schen mit Beeinträchtigung nachhaltig in den 
Arbeitsmarkt zu integrieren und ihnen reale 
berufliche Perspektiven zu eröffnen. Dabei steht 
die individuelle Förderung im Mittelpunkt.

Sandra Rinofner und Reinfried Lienzer, Ge-
schäftsführung der Lebenshilfe Region Juden-
burg, sowie Projektverantwortlicher Marco Sag-
meister betonen die große Bedeutung solcher 
Kooperationen mit regionalen Betrieben. Diese 
bieten nicht nur Chancen für die Teilnehmer, 
sondern stellen auch eine Bereicherung für die 
Unternehmen selbst dar.

Auch bei der Österreichischen Post AG wird 
Inklusion aktiv gelebt. Andrea Pilz-Kapfinger, 

Erfolgreicher
Arbeitseinstieg

Endlich einen  
Job! Ich freue 
mich sehr, dass 
ich mein Ziel  
erreicht habe. «

»
Günter Wilding

Feierliche Presse
veranstaltung bei der 

Übernahme von Günter 
Wilding bei der POST AG

Michaela Seidlinger und Johann Klampfl un-
terstreichen die positiven Erfahrungen am 
Standort Fohnsdorf. Dort konnten bereits meh-
rere Menschen mit Beeinträchtigung erfolg-
reich in den Arbeitsalltag integriert werden.

Besonders hervorgehoben wird Günters Ein-
satzbereitschaft: Er gilt als verlässlich, hilfs-
bereit und bringt täglich Motivation in seine 
Arbeit ein. Im Team ist er längst ein geschätztes 
Mitglied.

Im Rahmen einer Pressekonferenz wurde dieser 
Erfolg auch offiziell gewürdigt. Unter den An-
wesenden waren unter anderem Bundesrätin 
Gabriele Kolar, die Landtagsabgeordneten Ro-
bert Reif und Thomas Maier sowie der Bürger-
meister von Fohnsdorf, Volkart Kienzl. Ebenso 
nahmen Mario Del Medico von der Selbstvertre-
tung, Vorstandsmitglied Werner Kremser sowie 
die Familie von Günter Wilding an der Feier teil.

Die erfolgreiche Übernahme zeigt einmal mehr, 
dass Inklusion am Arbeitsmarkt funktionieren 
kann – wenn Engagement, Unterstützung und 
Zusammenarbeit Hand in Hand gehen.
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MOBIL 0664 / 357 55 44

Günter

Dachdeckerei | Spenglerei | Fassadenverkleidungen

FOHNSDORF
Bachstraße 32b
Tel.: 03573 / 2287
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 Maria Buch 14
 A-8750 Judenburg

 Tel. 0 3572 / 83191

www.metallbau-roehrich.at

Fenster  |  Türen  |  Portale  |  Glasfassaden  |  Treppen
Geländer  |  Zäune  |  Überdachungen  |  Wintergärten  |  Carports
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Alles andere  
als langweilig
In den vergangenen Wochen war wieder viel los 
bei uns im Volkshilfe Seniorenzentrum Fohnsdorf. 

Der Fasching wurde ausgiebig gefeiert – natür-
lich ganz in Grün. Gemeinsam mit den Firmlin-
gen der Gemeinde banden wir Palmbuschen, 
die anschließend in der Heiligen Messe geweiht 
wurden. Auch der Maibaum wurde feierlich 
aufgestellt.

Zwischendurch verbrachten wir gemütliche 
Stunden in unserer Bauernstube, lauschten 
den Konzerten der Musikschule Fohnsdorf und 
genossen die musikalischen Darbietungen der 
Bergkapelle Fohnsdorf – vielen Dank an die 
großartigen MusikerInnen für die schönen 
Momente. Ein Danke gilt auch der Feuerwehr 
Fohnsdorf, die für den Ernstfall bei uns im 
Seniorenzentrum fleißig übte, damit wir uns 
alle sicher fühlen können.

Nun freuen wir uns auf viele weitere schöne 
gemeinsame Stunden, Sonnenschein und gutes 
Eis!

Fasching im 
Seniorenzentrum 
Fohnsdorf 
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DI Herbert Klein
Vorsitzender Ausschuss 
für Finanz, Wirtschaft, 
Ortsentwicklung und 
Tourismus

Geschätzte  
FohnsdorferInnen! 

Neues aus Finanz, Wirtschaft, Ortsentwicklung 
und Tourismus. Mittlerweile arbeiten wir bereits 
an der ersten Anpassung des Budgetvoranschlages, 
den wir Ende Juli an das Land Steiermark über
mitteln müssen. Das erste Halbjahr ist gekenn-
zeichnet durch weitere konsequente Kosten
einsparungen in allen Bereichen. Bei anstehenden 
Straßenbauprojekten und der Sanierung/Errich-
tung beim Kinderspielplatz Dietersdorf konnten in 
Nachverhandlungen deutliche Kostensenkungen 
für die Gemeinde bei gleichem Leistungsumfang 
erreicht werden. So können mit dem Ersparten 
zusätzliche Straßenzüge saniert und die Vorarbei-
ten für den  Spielplatz  Wasendorf bereits heuer in 
Angriff genommen werden. 

Infolge der Ausweitung des Hundesackerlangebotes 
im Gemeindegebiet werden derzeit die hierfür an-
fallenden Kosten für Aufstellung, den laufenden 
Betrieb der Spender und die nachfolgende Ent-
sorgung überprüft. Diese sollten ja durch die zu 
leistende Hundeabgabe gedeckt sein. Einnahmen 
von ca. 22.000 € stehen hierbei Aufwendungen 
für Kauf, Nachfüllung und Betreuung und Ent-
sorgung von ca. 45.000 € pro Jahr gegenüber. Wir 
appellieren in diesem Zusammenhang an die Be-
völkerung dieses Angebot verantwortungsvoll und 
insbesondere Gassisackerl nicht zweckentfremdet 
zu nutzen. Die Rechnung hierfür müssen am Ende 
alle GemeindebürgerInnen zahlen.

Ein weiterer Schwerpunkt ist derzeit die nach
haltige Sicherung der Fohnsdorfer Wasser
versorgung mit wertvollem Quellwasser. Hier 
laufen aktuell die Vorarbeiten zum geplanten 
Wiederanschluss der Flaisenquelle in Sillweg 
an das örtliche Wasserversorgungsnetz. Durch 
das Abtrennen der Wasserquelle 2024 müssen 
nun alle Behörden- und Zulassungswege mit ent
sprechenden Mehrkosten durchgeführt werden.

Schönen Sommer wünscht
DI Herbert Klein

Auf 10 Jahre 
und mehr
Wir gratulieren dem Familienbetrieb 
Murtalreisen sowie Jörg Pötschger und 
Inge Brandl herzlich zum 10-jährigen 
Bestehen.

Mit der Neueröffnung am Hauptplatz 9 
in Fohnsdorf beginnt ein weiteres span-
nendes Kapitel der erfolgreichen Unter-
nehmensgeschichte. Seit mittlerweile 
zehn Jahren steht Murtalreisen für Ver-
lässlichkeit, Qualität und persönlichen 
Service.

Für die Zukunft wünschen wir weiter-
hin viel Erfolg, zahlreiche zufriedene 
Kundinnen und Kunden sowie stets eine 
gute und sichere Reise auf allen weite-
ren Wegen. Auf viele weitere erfolgrei-
che Jahre!

Auszeichnung für unter
nehmerische Leistungen

für Murtal Reisen

Finanz, Wirtschaft, Ortsentwicklung & Tourismus 



Steirischer 
Frühjahrsputz 
Auch heuer haben Fohnsdorfer Vereine, Privat-
personen und Schulen wieder an der Flurreini-
gungsaktion der Gemeinde Fohnsdorf teilge-
nommen. Die Teilnehmenden sorgten dafür, dass 
herumliegender Abfall aus dem Ortsbild, von den 
Spazierwegen und den Erholungsräumen unseres 
Gemeindegebietes, entfernt wurde. 

Diese Aktion fand von 21.03. bis 09.05.2026, im 
Zuge des Steirischen Frühjahresputzes statt. 
458 TeilnehmerInnen haben in 60 Stunden, 107 
Säcke (Füllmenge 30 lt.) mit Müll gesammelt 

In der Vergangenheit kam es im Ort wieder
holt zu unerlaubten Müllablagerungen. Die 
Gemeinde ist bemüht, Fohnsdorf sauber und 
lebenswert zu erhalten – dafür sind wir je-
doch auch auf die Mithilfe der Bevölkerung 
angewiesen.

Wir ersuchen daher alle BürgerInnen ihren 
Müll ordnungsgemäß zu entsorgen und die 
vorhandenen Sammelstellen verantwor-
tungsvoll zu nutzen. Sperrmüll, Problem-
stoffe, Alteisen und Speiseöl können im ASZ 
Fohnsdorf abgegeben werden. 

ASZ Fohnsdorf I Firma Beinschab
Josef-Ressel-Gasse 7 I T + 43 664 / 281 58 45 
Do & Fr 8.30 - 12 Uhr I 12.30 - 16 Uhr 

WIDERRECHTLICH 
ABGELAGERTER MÜLL

!

und ordnungsgemäß mit Hilfe des Wirtschafts-
hofes der Gemeinde Fohnsdorf entsorgt.

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich 
für die Reinigung unseres Gemeindegebietes bei:
Bergkapelle Fohnsdorf, Bienenzuchtverein, 
Familie Schaar, FF-Fohnsdorf, FF Hetzendorf, 
FSV Hetzendorf, HLW Fohnsdorf, Mittelschule 
Fohnsdorf, ÖKB Ortsgruppe Fohnsdorf, ÖVP 
Fohnsdorf, Pensionistenverband Fohnsdorf, PSC 
Volksschulen Fohnsdorf, SPÖ Fohnsdorf und dem 
SV Fohnsdorf bedanken.

Zahlreiche Müllsäcke 
wurden von den fleißigen 

HelferInnen gefüllt
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Lesung mit Christian Wehrschütz

Am 3. März war der renommierte Journalist 
Christian Wehrschütz mit seinem Buch „Front-
linien – 25 Jahre zwischen Krise, Krieg und Hoff-
nung“ zu Gast bei der Feuerwehr Fohnsdorf. 
Die Veranstaltung war äußerst gut besucht und 
bot den zahlreichen Gästen einen spannenden 
und informativen Einblick in seine Erfahrun-
gen aus Krisen- und Kriegsgebieten.

Zwergerltreff

Der Zwergerltreff fand im Frühjahr gleich zwei-
mal statt. Im März sorgten Silvia Glantschnegg 
unter dem Motto „Kleine Füße, große Bewe-
gung“ und Sandra mit einem abwechslungsrei-
chen Bewegungsprogramm für viel Freude bei 
den Kindern. Im Mai führte Sandra die kleinen 
Besucherinnen und Besucher auf einen Bau-
ernhof, wo sie spannende Eindrücke aus dem 
bäuerlichen Alltag sammeln konnten.

Buchpräsentation mit Birgit Kübler

Am 19. März stellte die Knittelfelder Autorin 
Birgit Kübler ihr Buch „Es ist noch lange nicht 
Schluss – Über das Glück des Alters, das wir alle 
in uns tragen“ vor. In einer humorvollen und 
zugleich nachdenklichen Lesung beschäftigte 
sie sich mit dem Thema Älterwerden und regte 
das Publikum zum Schmunzeln ebenso wie zum 
Nachdenken an.

Lesung mit Margreth Fischer

Die Fohnsdorfer Autorin Margreth Fischer las 
am 9. April aus ihren Büchern „Das ferne Wir“, 
„Das vergessene Ich“ und „Gefundene Du“. Ihre 
Werke sind intuitiv geschrieben und wurden 
von ihr ebenso einfühlsam vorgetragen. Für 
Speis und Trank sorgte die Autorin selbst. Zu-
dem präsentierte sie ihr kürzlich erschienenes 
viertes Buch „Das nahe Uns. Die Veranstaltung 
erfreute sich eines vollen Hauses.

Bücher, Begegnungen & 
jede Menge Inspiration

Tor & Traum mit  
Katharina Riha

NADA-Vortrag 
Ohrakpunktur



Geänderte Öffnungszeiten in der 
Zeit von 14. Juli bis 15. September

Dienstag
8-12 Uhr & 14-18 Uhr

Mittwoch & Donnerstag
8-12.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN  
IM SOMMER

Reisebericht aus Afrika

Am 23. April berichtete Margit Nöhrer von ihrer 
außergewöhnlichen Solo-Reise von Namibia in 
die Kalahari. Allein mit dem Jeep unterwegs, 
schilderte sie ihre Erlebnisse authentisch und 
ohne Wertung. Mit ihren eindrucksvollen Er-
zählungen nahm sie die ZuhörerInnen mit auf 
eine faszinierende Reise durch die Wüste und 
beeindruckte mit ihrem Mut und ihrer Aben-
teuerlust.

Fußballabend „Vom Tor zum Traum“

Unter dem Titel „Vom Tor zum Traum“ fand am 
07. Mai ein besonderer Fußballabend in der 
Gemeindebücherei statt. Moderator Erich Fuchs, 
bekannt aus Steiermark heute, besuchte ge-
meinsam mit Autor Eric Sebacher die Bücherei. 
Sebacher, Verfasser der Fußballbücher über 
Hans Krankl und Herbert Prohaska, erzählte 
gemeinsam mit Fuchs zahlreiche Anekdoten 
aus der Welt des Fußballs. Obwohl die Ver-
anstaltung ursprünglich als Herrenabend ge-
plant war, zeigte sich besonders das weibliche 
Publikum begeistert. Die Herren blieben hin-
gegen weitgehend aus.

Literarischer Abend mit Katharina Riha

Am 8. Mai präsentierte Katharina Riha ihr Buch 
„Choices“. Bei Cocktails und Fingerfood, liebe-
voll vom Elternverein Fohnsdorf vorbereitet, 
entstand eine gemütliche Atmosphäre. Die 
BesucherInnen genossen einen gelungenen 
Abend mit anregenden Gesprächen und einer 
sympathischen Autorin.

Workshop Digitale Sicherheit
Am 20. Mai fand der Workshop „Digitale 
Gefahren erkennen, Sicherheit gewinnen“ statt. 
Geleitet wurde die Veranstaltung von Dr. Birgit 
Painsi vom Kuratorium für Verkehrssicherheit. 
Die teilnehmenden SeniorInnen erfuhren, wie 
sie sich vor Betrugsfallen im Internet schützen 
können. Ziel des Workshops war es, mehr 
Sicherheit im Umgang mit digitalen Medien zu 
vermitteln und damit zu einem ruhigeren und 
sichereren Alltag beizutragen.

Vortrag zur NADA-Ohrakupunktur

Am 21. Mai informierten die beiden NADA-
Therapeutinnen DGKP Manuela Brunner und 
Stefanie Kogler über die Anwendungsmöglich-
keiten der NADA-Ohrakupunktur. Bei Probe
akupunkturen und einer Tasse NADA-Tee 
erhielten die Gäste interessante Einblicke in 
diese unterstützende Behandlungsmethode.
Der Abend war äußerst informativ und wurde 
von den BesucherInnen sehr geschätzt.

Digitaler Workshop 
für SeniorInnen
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Wir gratulieren  
unseren Jubilaren!
70 Jahre
Gabriele Binder-Maier
Irmgard Arcon
Margit Luise Lamberger
Robert Abersteiner
Rosina Maria Reiter
Herbert Wehr
Anton Urban Weishap
Susanne Doris Walpurg Ofner
Rudolf Schein
Josef Leitner
Peter Manfred Rainer
Wilhelm Grubelnig
Wilhelm Anton Benedikt
Franz Höfer
Karl Franz Lax
Hubert Bäck

75 Jahre
Maria Rauter
Karl Stadlober
Helmut Rupert Wölfler
Franz Zuber
Herbert Franz Fibrich
Brigitte Zinkner
Brigitte Maria Eisner
Brigitte Grössing
Walter Johann Hottwagner
Fritz Stern
Jürgen Helmut Lucht
Gertrude Hollerer
Hildegard Maria Pichlmaier
Johann Arschitz
Johanna Bauer
Peter Traffler
Margarete Prettner
Elke Isolde Groselj
Werner Kirchleitner
Emmerich Paumgartner
Peter Johann Breitler
Gerhard Johann Joham
Peter Elmer

80 Jahre
Gerhard Kuttner
Anton Horwat
Helmut Neumann
Elfriede Fußi
Georg Josef Grössing

Roswitha Leitner
Gerlinde Hanser
Anna Karoline Binder
Anna Klingseis
Elfriede Kemza
Johann Leitner
Werner Hans Rohr
Kurt Roland Regner
Renate Frießnegg
Rudolf Josef Steinkellner
Manfred Josef Wildpaner

85 Jahre
Hilde Volkar
Maria Anna Berger
Erika Scharf
Elfriede Anna Wieser
Helmut Gschaider
Friederike Ammer
Helga Aloisia Linhart
Maria Margarete Kranner
Juliana Pollhammer
Angela Stvarnik
Hildegard Wogrin
Anna Wieser
Margaretha Anselma Pirker
Ingrid Zitz
Franz Simonitsch
Alois Tropper
Edeltraud Trampitsch
Elfriede Bergner
Adolf Busch
Franz Lanz
Johann Josef Bärnthaler
Gertrude Margarete Rieger
Dorit Wenninger
Karoline Wenzl

90 Jahre
Rosina Steiner
Wilhelm Häupl
Helga Pakh
Theresia Philomena Rössler
Anton Fritz
Edeltrud Sophie Reinwald
Ingeborg Kienzl
Norbert Pittner
Norbert Gantschacher

91 Jahre
Erika Oreschnik
Hertha Gruber
Herta Moitzi
Hermine Kaltenegger
Gertrude Mitterhuber
Sophie Streicher
Leo Nikolaus Rainer
Vinzenz Sattler
Anton Pichler
Franz Rahm

92 Jahre
Irmingard Fuchs
Franz Bärnthaler
Margarethe Muhr
Ferdinand Fraidl
Edeltrud Angela Maria Wusem
Brunhilde König

93 Jahre
Christine Rinesch
Hildegard Marianne Egger
Helene Gruber
Johanna Wilding

94 Jahre
Walpurga Zuza
Wilhelmine Peßenhofer
Aloisia Kögler
Johann Reiter

95 Jahre
Aloisia Walch

96 Jahre
Josef Sebastian Semmelrock

97 Jahre
Margareta Jöbstl
Anna Elisabeth Trink

99 Jahre
Max Josef Leitner
Josef Dullinger
Hildegard Gnjezda

Jubilare



Trauungen

Neugeborene

Katharina Milena 
07. März 2026 I Kerstin Reikert

Lina Anita
17. März 2026 I Nadine Pajenk und Stefan Hochfellner

Malik 
15. Mai 2026 I Sajma und Ismet Jusufovic

Veronika Wehr-Pichler und Stefan Pichler
05. Mai 2026

Marianne Fuchs und Mirko Drobesch
09. Mai 2026 

Martina Grasser und Helmut Kaiser
09. Mai 2026

Martina Moitzi und Rene Perchthaler
30. Mai 2026

Malik

Familie Wehr-Pichler

Lina Anita

Wir  
gratulieren 
herzlich!

Die schönsten 
Momente mit 
allen teilen!

Mail an gemeindezeitung@
fohnsdorf.gv.at senden und 
Teil der nächsten Ausgabe 
werden.
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Karl Egger, 87 Jahre
Helma Stiermaier, 75 Jahre
Waltraud Penz, 84 Jahre
Silvia Franziska Vogl, 59 Jahre
Willibald Cirar, 84 Jahre
Hubert Walenta, 78 Jahre
Waltraud Payer, 84 Jahre
Alois Tüchi, 76 Jahre
Ida Schmidtmaier, 92 Jahre
Heimo Puster, 67 Jahre

Unsere Verstorbenen

Michael Lehofer 
im Domus Silentii

Zu viel?
Am 20. Mai fand in der Bestattung Fohnsdorf im 
Domus Silentii – Haus der Ruhe eine Lesung mit 
dem Psychologen, Psychotherapeuten und Au-
tor Michael Lehofer statt. Aus seinem Buch „Zu 
viel von Allem und zu wenig vom Richtigen“ 
las Lehofer berührende Texte über Lebendig-

01. Oktober 1936 –  
01. Juni 2026

Herr ÖKR Franz Wieser war vom 02. Juni 1975 bis 14. April 
2000 im Gemeinderat der Gemeinde Fohnsdorf vertreten 
und war darüber hinaus Gemeindevorstandsmitglied und 
viele Jahre Vizebürgermeister unserer Heimatgemeinde.

Als Gemeindefunktionär setzte er sich über ein Viertel-
jahrhundert für die Fohnsdorfer Bevölkerung mit großem 
Engagement und Herzblut ein. Unvergessen bleiben sei-
ne verbindliche und hilfsbereite Art, sein persönlicher 
Einsatz für Fohnsdorf in wirtschaftlich sehr herausfor-
dernden Zeiten und seine parteiübergreifende Arbeit für 
alle Fohnsdorferinnen und Fohnsdorfer und die Region. 

In Würdigung seiner herausragenden Leistungen wur-
de Herrn Wieser das Goldene Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark verliehen.

ÖKR Franz Wieser

Helmut Führer, 80 Jahre
Magda Maria Köck, 82 Jahre
Erika Michl, 81 Jahre
Herbert Prünster, 85 Jahre
Isabella Scherde, 96 Jahre
Helga Strasser, 83 Jahre
Christine Leopold, 88 Jahre
Maria Anna Fischlauer, 98 Jahre
Gabriella Stvarnik, 93 Jahre
Inge Menhart, 86 Jahre

Margarethe Grünanger, 84 Jahre
Werner S. F. Kollegger, 90 Jahre
Karl Lorenz Diernberger, 93 Jahre
Wilhelmine Titze, 88 Jahre
Alois Leitner, 76 Jahre
Ottilie Stach, 98 Jahre
Franz Wieser, 89 Jahre
Kurt Wölfler, 68 Jahre

Neben seinen verschiedenen Funktionen in der Gemeinde 
Fohnsdorf machte sich Franz Wieser insbesondere in der 
bäuerlichen Interessensvertretung verdient, sodass ihm 
aufgrund seiner besonderen Verdienste um die Land- 
und Forstwirtschaft der Ehrentitel Ökonomierat verliehen 
wurde. 

Auch nach seiner jahrzehntelangen Funktionärstätigkeit 
wirkte Herr Wieser in vielen Vereinen weiter. Die Spuren 
seines Lebens und Schaffens werden in unserer Gemein-
schaft weiter Bestand haben und sichtbar bleiben.

Mit ÖKR Franz Wieser verliert Fohnsdorf eine heraus
ragende und prägende Persönlichkeit. In aufrichtiger 
Anteilnahme wünschen wir seiner Familie und allen 
Angehörigen viel Kraft und Trost in dieser schweren Zeit.

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,  
kann man nicht durch den Tod verlieren.“

(Johann Wolfgang von Goethe)

keit, Herzensverbundenheit und den Mut zur 
Veränderung. Die BesucherInnen erlebten 
einen inspirierenden Abend voller Gedanken 
zum Wesentlichen im Leben und zum inneren 
Reichtum des Menschen.



Das Bestattungsunternehmen Fohnsdorf ist der 
ideale Partner für Vorsorge – Ein Thema, das Leben 
bedeutet, es gehört wohl zu den leisen Themen 
unseres Lebens – eines, das wir gerne auf spä-
ter verschieben. Und doch ist es eines der wich-
tigsten: die Vorsorge.

In unserer täglichen Arbeit bei der Bestattung 
Fohnsdorf begegnen wir immer wieder Men-
schen, die plötzlich vor Entscheidungen ste-
hen, für die sie sich nie bereit gefühlt haben. 
Entscheidungen, die eigentlich Zeit, Ruhe und 
klare Gedanken brauchen. Gerade deshalb ist 
Vorsorge kein Zeichen von Pessimismus – son-
dern von Fürsorge. Wer sich zu Lebzeiten mit 
den eigenen Wünschen rund um Abschied und 
Bestattung auseinandersetzt, übernimmt Ver-
antwortung. Für sich selbst, aber vor allem für 
jene Menschen, die eines Tages zurückbleiben. 
Es ist ein stilles Geschenk: Klarheit in einer 
Zeit, in der oft alles unklar erscheint. Orientie-
rung in einem Moment, in dem Gefühle über-
wältigen. 

Vorsorge bedeutet, eigene Vorstellungen fest-
zuhalten. Wie soll der Abschied gestaltet sein? 
Erd- oder Feuerbestattung? Eine schlichte Zere-
monie oder ein persönlicher Rahmen mit Mu-
sik und Worten, die das Leben widerspiegeln? 
Auch finanzielle Fragen können im Voraus ge-
regelt werden – und nehmen Angehörigen eine 
oft große Last. 

Ein persönliches 
letztes Lebewohl

Doch Vorsorge ist mehr als organisatorische 
Planung. Sie ist auch eine Einladung, sich mit 
dem eigenen Leben auseinanderzusetzen. Was 
ist mir wichtig? Was soll bleiben? Welche Erin-
nerungen möchte ich hinterlassen? Diese Fra-
gen sind nicht nur für das Lebensende bedeut-
sam – sie geben auch dem Hier und Jetzt Tiefe. 

In vielen Gesprächen erleben wir, wie erleich-
ternd es für Menschen ist, sich diesem Thema 
zu nähern. Offen, ohne Druck, in ihrem eigenen 
Tempo. Vorsorgegespräche sind keine schweren 
Gespräche – sie sind oft von Vertrauen geprägt, 
manchmal sogar von einem Lächeln begleitet, 
wenn Erinnerungen und Wünsche ihren Platz 
finden. 

Unser Anliegen ist es, diesen Weg behutsam zu 
begleiten. Mit Zeit, mit Verständnis und mit Re-
spekt vor jeder individuellen Geschichte. Denn 
jeder Mensch ist einzigartig – und genauso soll-
te auch sein Abschied sein. Vielleicht ist heute 
ein guter Moment, um darüber nachzudenken. 
Nicht aus Sorge, sondern aus dem Wunsch her-
aus, den eigenen Angehörigen eines Tages Halt 
zu geben. 

Vorsorge ist kein Ende.
Sie ist ein Ausdruck von Leben, 
von Verantwortung – 
und von Liebe.

Bestattung Murtal

+ 43 3573 / 24 31 121  
Grazerstraße 17 I 8753 Fohnsdorf 

www.bestattung-murtal.at
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Gemeinsam stark 
Fohnsdorf engagiert sich unter dem 
Motto „Gemeinsam stark“ für Kinder, 
Familien und alle Generationen – für 
gelebte Gemeinschaft, Generationen
freundlichkeit und Engagement 
für Familien und Kinder in unserer 
Gemeinde.

Familienfreundliche Gemeinde
Die Auszeichnung familienfreund
lichegemeinde bestätigt Fohnsdorfs 
Einsatz für ein familiengerech-
tes Lebensumfeld und nachhaltige 
Gemeindepolitik.

Ein Zeichen für Qualität 
— wir sind zertifiziert 

Impressum. „Fohnsdorfer Gemeindenachrichten“ – Herausgeber und Verleger: Gemeinde Fohnsdorf, Hauptplatz 3, 8753 Fohnsdorf . Verlagsort: 8753 
Fohnsdorf. Layout und Datenaufbereitung: Gemeinde Fohnsdorf Öffentlichkeitsarbeit . Druck: Gutenberghaus Knittelfeld. Offenlegung gem. § 25 Medien
gesetz: Alleiniger Medieninhaber: Gemeinde Fohnsdorf, Hauptplatz 3, 8753 Fohnsdorf . Berichte und Mitteilungen für die Bevölkerung. Fotos: Gemeindearchiv, 
Ruckhofer, Leitinger, Steinwidder, Naturfreunde, privat. 

Registierung 
der ID Austria
Die Gemeinde Fohnsdorf 
ist seit 25. Juni 2026 
offizielle Registrierungs-
stelle der ID Austria.

Seit Ende Juni besteht die Möglichkeit 
am Gemeindeamt Fohnsdorf die ID 
Austria registrieren zu lassen. 

Die Registrierung ist ausschließlich 
für österreichische StaatsbürgerIn-
nen möglich und erfolgt nur nach 
vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung unter 03575 / 2431-126. 
Die Registrierungsstelle befindet 
sich im 1. Stock des Gemeindeamtes 
bei Petra Weghuber.

Sie wissen eigentlich genau, was 
Ihnen nicht guttut – und tun es 
trotzdem immer wieder? Konflikte 
in der Familie, Schwierigkeiten in 
Beziehungen, anhaltende Erschöp-
fung oder das Gefühl, sich selbst aus 
dem Blick verloren zu haben, kennen 
viele Menschen über Jahre. Ich be-
gleite Menschen dabei, die Ursachen 
hinter diesen Mustern zu verstehen 
und neue Handlungsmöglichkeiten zu 
entwickeln.

Claudia Heinrich
Coaching & Beratung
Hauptplatz 9 I 8753 Fohnsdorf
Termine nach Vereinbarung 
T 0699 / 180 000 33
E info@claudia-heinrich.at
W claudia-heinrich.at

Infos



Orthopädie Vital-Institut Baumgartner
Zentrum für Fuss- und Zehendeformierungen
T 03573 / 34032 I M 0664  / 8686985 I E office@orthovitalzentrum.at 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 8–12 I Di & Do 14–17 Uhr

Orthopädieschumacher Ing. Hans-Peter Porkristl
Einlagentechnik Methode Derks 
8753 Fohnsdorf I Arena am Waldfeld 7
T 0664 / 1618282 I E hp.porkristl@gmail.com

sehen!wutscher
Sehtest – Brillen – Hörgeräte – Kontaktlinsen
T 03573 / 5157 I E fohnsdorf2@wutscher.com 
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12 u. 14.30–18 Uhr

Feuerwehr
Polizei 
Rettung / Unfall
Rotes Kreuz Fohnsdorf 
Entgiftungszentrale
Krankenhaus Judenburg
Bestattungsanstalt
Bücherei
Therme Aqualux
ARBÖ
ÖAMTC

122
133
144
050 144 5 19200
01/406 4343
03572 / 82560
2431-121, 0664 / 5656927
34295
20780
03512 / 82990
03577 / 22659

Dr. Franz Dullinger 	
Hauptstraße 9 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 31330 I M 0660 / 4944181
Ordination: Mo & Mi 8–12, Di 8–12 u. 15–17, Do 13–16, Fr 8–11 Uhr

Dr. Sabine Grohs-Temnitzer 
Dr. Heinrich-Hulla-Platz 1 I 8753 Fohnsdorf 
T 03573 3610 I M 0650 4959004 I E ordination@dr-grohstemnitzer.at
Ordination: Mo 10.30–15.30 I Di & Do 8–12.30, Mi 15–17, Fr 8–12 Uhr

Gesundheitszentrum Fohnsdorf
Ambulanz für Allgemeinmedizin
Schulgasse 5 I 8753 Fohnsdorf 
T 03573 / 46934 E fohnsdorf@bbmurtal.at
Ordination: Mo, Di, Mi 8–18 I Do 9–15 I Fr 8-12 Uhr

Apotheke zum Bergmann	
Hauptstraße 11 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 2124 E office@bergmann-apotheke.at
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 & 14.30-18 Uhr I Sa 8-12 Uhr
 
Schutzengel Apotheke 
Grazerstraße 22 I 8753 Fohnsdorf 
T 03573 / 34580 E apotheke-schutzengel@fohnsdorf.at 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12.30 & 14.30-18 Uhr I Sa 8-12 Uhr

Praktische Ärzte Apotheken

Pflegedienste

Orthopädie & Optiker

Fachärzte 

Tierarzt

Gemeinde

Schulen

Wichtige Rufnummern – Notruf!

Mag. Dr. med. dent. Lukas Harb 	  
Facharzt für Zahnheilkunde, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. Blacher-Straße 6 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 4884
Ordination: Mo & Fr 8.30–12 I Di & Do, 8 –12 u. 15–18 I Mi 8–12 Uhr

Dr. Christina Haidinger (privat und alle Kassen)	
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Hauptstraße 3 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 2173
Ordination: Mo 9–14 I Di–Fr 8–12 I Mi 14-17 Uhr

Dr. Johann Fessl 	
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. -Heinrich-Hulla-Platz 1 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 34244
Ordination: Mo-Fr 8–12 I Di & Do 14–17 Uhr

Dr. Karl Rumpl 	
Facharzt für Innere Medizin und Arzt für Allgemeinmedizin
Dr. Heinrich-Hulla-Platz 1 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 34240
Ordination: Mo & Mi 8-13 I Di & Do 12.15-15.15 I Fr 8-12 Uhr

Dr. Wilfried Kozar 	
Facharzt Augenheilkunde und Optometrie, Kontaktlinseninstitut
Dr. Heinrich-Hulla-Platz 1 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 34255
Ordination: Mo, Di, Mi & Fr 8–12 I Di & Do 14–16 Uhr

Mag. Brigitte Felfer
Klinische- und Gesundheitspsychologin, Pschychoonkologin
Hauptstraße 5b I 8753 Fohnsdorf
M 0699 / 19423250 I E beratung@praxis-felfer.at
Termine nach Absprache

Mag. Karin Skardelly 	
Psychotherapeutin, Klinische- und Gesundheitspsychologin
Gabelhofensiedlung 38 I 8753 Fohnsdorf
T 0660 / 2024319 I E praxis@psychotherapie-skardelly.at

Physiotherapie Mirko Neumann
Gustav-Mahler-Weg 4 I 8753 Fohnsdorf
Termin nach Absprache unter 0650/3211272

Ing. Mag. Erich Köstenberger 	
Schwarzenbachgasse 8 I 8753 Fohnsdorf
M 0664 / 5856667 I T 03573 / 4701 
Kleintierordination: Mo & Di 9.30–10.30 I Mo, Di, Fr, 16–18 Uhr 
Mi & Do 16–18.30 I Sa 9–11 Uhr

Wirtschaftshof 			   03573 / 2431-173
Wasserwerk			   0664 / 83 69 790
Kläranlage			   0664 / 83 69 791
KWM Sekretariat			   03573 / 2431-177

Kinderhort / Kinderhaus		  03573 / 2431-190
Kindergarten Fohnsdorf		  03573 / 2431-183
Kindergarten Hetzendorf		  03573 / 2516
Kindergarten Dietersdorf		  03573 / 5385
Volksschulen Fohnsdorf		  0664 / 8308163
Mittelschule Fohnsdorf		  03573 / 2431-250
Musikschule Fohnsdorf		  0664 / 8308162 
HLW Fohnsdorf 			   050 / 248078

DGKP Fruhmann Sandra		  0660 / 232-2403
DGKP Monika Ressler 		  0660 / 277-4889
DGKP Susi Staller			   0664 / 154-0021
DSBA Kerstin Lintschinger-Hauser	 0650 / 9871605

Kontakte
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Die Termine und teilnehmenden 
Vereine werden auf den Social-
Media-Kanälen der Gemeinde 
bekannt gegeben.

Gemeinde Fohnsdorf
Hauptplatz 3 I 8753 Fohnsdorf
T 03573 / 2431-0 
E gde@fohnsdorf.gv.at
Parteienverkehr: 
Mo 7–17 I Di–Fr 7.30–13 Uhr  
und nach telefonischer 
Voranmeldung

gemeindefohnsdorffohnsdorf

AFTER
WORK
HÜTTE

Vorplatz Ärztezentrum
Mi & Do 17 - 21 Uhr

26
10. Juni bis 
27. August


